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46. STETTEN-TURNIER 
Pfalz nix dezwische kummd.
VOM 03. BIS 06. JUNI 2022 IN STETTEN / PFALZ

Festprogramm
FREITAG, 03. JUNI 2022

19.00 Uhr AH-Spiel: 
 SpVgg Stetten/Karlstadt – SV Gauersheim
20.30 Uhr LIVE im Festzelt: THE BOMBSHELLS

SAMSTAG, 04. JUNI 2022

10.00 Uhr Beginn der TURNIERSPIELE
18.30 Uhr Politischer Empfang in der 
 Dorfgemeinschaftshalle Stetten
20.30 Uhr LIVE im Festzelt: XTREME BAND

SONNTAG, 05. JUNI 2022

10.00 Uhr Fortsetzung der TURNIERSPIELE
11.30 Uhr  Frühschoppenkonzert mit 
 FRAU KAPELLMEISTER
14.00 Uhr Einlagespiel A-Jugendmannschaften
15.00 Uhr Einlagespiel Damen
16.15 Uhr Spiel um Platz 3
17.30 Uhr ENDSPIEL
20.30 Uhr SIEGEREHRUNG im Festzelt
anschl. LIVE im Festzelt: DIE REBELLEN

MONTAG, 06. JUNI 2022

11.00 Uhr  Abschlussbesprechung der 
 Vereinsvertreter im Vereinsheim

TuS 1860 Stetten e.V.
Die Löwen aus der Pfalz.

turnier2022.tus-stetten.de
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Markus Hengstenberg 
1. Vorsitzender 
TuS 1860 Stetten e.V.

GRUSSWORT

Markus Hengstenberg

Liebe Sterrerinnen und Sterrer, 
liebe Gäste aus nah und fern,

nach dem letztmaligen Pfingst-Treffen im Jahr 2019 in der 
Rhön machte die Pandemie auch vor unserem geliebtem 
Stetten-Turnier nicht halt. Verständlicherweise war eine 
Durchführung in diesem Zeitraum nicht möglich und auch 
für das Jahr 2022 stand die Veranstaltung unter keinem 
guten Stern. Nicht wenige von uns sahen bei einer erneuten 
Absage des Turniers den Fortbestand dieses traditionellen 
Festes mehr als gefährdet.

Aus diesem Grund machten wir Pfälzer es uns zur Aufgabe, 
das Comeback zu stemmen. Um dies bewältigen zu 
können, braucht es nach wie vor eine gehörige Portion Mut 
und Begeisterung. Diese Bereitschaft war mit dem ersten 
Gedanken einer Durchführung in der Pfalz im Verein und im 
gesamten Umfeld gegeben und direkt zu spüren.

Wir möchten mit unserem Fest in dieser schwierigen Zeit 
auch ein Zeichen der Hoffnung für Jung und Alt setzen, 
die auf ein freundliches und friedliches Miteinander 
vertrauen und trotz aller Umstände an das Gute glauben und 
optimistisch in eine ungewisse Zukunft blicken. 

So darf ich Sie, liebe Gäste, stellvertretend und mit 
ordentlich viel Stolz nun zum 46. Stetten-Turnier und zum 
insgesamt sechsten Mal bei uns in der Pfalz begrüßen.

Ein großer Dank geht hierbei an alle Helferinnen und 
Helfer auf allen Ebenen! Ohne deren tatkräftiges und 
ehrenamtliches Mitwirken wäre eine Veranstaltung in dieser 
Größenordnung niemals möglich. Ebenso gilt der Dank all 
den Sponsoren, die uns mit ihrer Unterstützung bereits im 
Vorfeld einiges leichter bewerkstelligen ließen.

Wenngleich auch für den ein oder anderen Besucher 
das Stetten-Turnier vielleicht etwas „unnormal“ als Fest 
erscheint, hoffen wir Pfälzer, euch ein Stück Normalität an 
Pfingsten 2022 geben zu können.

Den Turnierspielen wünsche ich einen fairen und vor 
allem verletzungsfreien Verlauf! Auf ein freies, fröhliches 
und friedvolles Stetten-Turnier in der Pfalz … 
nix dezwische kummd?!K I R C H H E I M B O L A N D E N

Kaiserstraße  I  Tel. 06352/740173

Professionelle Maschinen
für jeden Bedarf!für jeden Bedarf!

EMMELEMMEL
Garten  I  Tier  I  Handwerkermarkt

Vermietung von 
Baumaschinen + Arbeitsbühnen

Sand  I  Kies  I  Schotter  -  Lieferservice
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Kai-Uwe Angermayer 
Ortsbürgermeister 
Stetten / Pfalz

GRUSSWORT

Kai-Uwe Angermayer

Verehrte Stetten-Familie, 
liebe Gäste,

mit dem Motto „Pfalz nix dezwische kummd“ begrüße 
ich alle Sportfreunde, Fans und Gäste und natürlich die 
teilnehmenden Fußballmannschaften der Sportvereine 
aus Stetten-Allgäu, Haigerloch, Hechingen, Hohentengen, 
Karlstadt, Mühlheim, Remstal und Rhön sehr herzlich zum 46. 
Stetten-Turnier in Stetten-Pfalz. 

Der sportliche Wettkampf steht nach wie vor bei unserem 
Fest der „Stetten-Familie“ im Vordergrund. Nach zwei 
schlimmen Pandemiejahren freuen wir uns alle auf ein 
Wiedersehen mit unseren Freunden und den Fans des 
Stetten-Turniers. 

Beim politischen Empfang werden auf kommunaler Ebene 
Kontakte gepflegt und erneuert. So haben wir auch 
Einblicke in andere Landkreise und können uns über 
aktuelle Entwicklungen in den Gemeinden untereinander 
austauschen. Und natürlich gibt uns das auch die 
Gelegenheit, am Pfingstwochenende wieder unser großes 
gemeinsames Familienfest aller Stettener zu feiern.

Die Organisatoren des gastgebenden Turn- und 
Sportvereins 1860 Stetten Pfalz haben sich wieder richtig ins 
Zeug gelegt, damit das 46. Stetten-Turnier für unsere Gäste 
ein unvergessliches Erlebnis wird. Allen Mitwirkenden des 
Turn- und Sportvereins 1860 Stetten-Pfalz und auch den 
unzähligen freiwilligen Helferinnen und Helfern anderer 
Vereine gilt mein besonderer Dank für die großartige 
Unterstützung.

Die Ortsgemeinde Stetten-Pfalz wünscht allen Gästen 
und Fans am Pfingstwochenende einen schönen und 
unvergesslichen Aufenthalt bei uns in der schönen Pfalz.

Für den sportlichen Wettkampf wünsche ich spannende 
und faire Fußballspiele und natürlich viel Spaß bei den 
Musikveranstaltungen.
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GRUSSWORT

Sabine Wienpahl

Es ist mir eine große Freude, so viele Sportler und ihre 
Angehörigen in unserer schönen Verbandsgemeinde 
begrüßen zu dürfen.

Dieses einzigartige Stetten-Turnier beweist auf wunderbare 
Art, dass Fußball so viel mehr ist als ein 1:0. Die schönste 
Nebensache der Welt bewegt nicht nur den Ball, sondern 
immer auch die Menschen, Fußball schult für das 
Leben, macht Fremde zu Freunden und verbindet die 
Menschen. Deswegen war die Idee vor 47 Jahren, die neun 
unterschiedlichen Stetten in Deutschland zu gemeinsamen 
deutschen Städten zu machen, so großartig. Seither wissen 
wir nicht nur, Stetten ist überall, wir erleben auch, wie 
Menschen aus vielen Teilen des Landes jahrzehntelang ihre 
Freundschaft in bemerkenswerter Treue pflegen.

Ich kann Euch nur von Herzen zu diesem Turnier 
beglückwünschen. Ihr habt ein Fußball-Fest zu einem 
Fest der Begegnungen gemacht. Viele Freundschaften 
sind entstanden, jedes Jahr werden sie vertieft, erweitert 
und sogar Familien wurden schon durch dieses Turnier 
gegründet.

Mein besonderer Dank geht an den gastgebenden TuS 
1860 Stetten und seine vielen ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer. Das Team um den Vorsitzenden Markus 
Hengstenberg ist als Ausrichter eingesprungen und hat 
es nach zwei Jahren Corona-Pause geschafft, das Stetten-
Turnier wieder zu beleben. Mein großer Respekt für diese 
beeindruckende Leistung. Ein Stück Normalität kehrt damit 
zurück.

Gemeinsam freuen wir uns auf spannenden Sport, großen 
Zusammenhalt, ein friedliches Miteinander und fröhliche 
Festabende.

Seien Sie herzlich Willkommen in der Verbandsgemeinde 
Kirchheimbolanden.

Sabine Wienpahl 
Bürgermeisterin der 
Verbandsgemeinde 
Kirchheimbolanden
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GRUSSWORT

Rainer Guth

Liebe Fußballfreunde,

zur 46. Auflage des Stetten-Turniers begrüße ich Sie ganz 
herzlich in unserem schönen Donnersbergkreis. Es freut 
mich, dass das Turnier nach 2016 wieder in unserer Region 
stattfinden kann. An die letzte Auflage der Veranstaltung am 
Donnersberg haben nicht wenige sicher noch viele schöne 
Erinnerungen. Die „Löwen aus der Pfalz“ waren damals ein 
herausragender Gastgeber – und die Partynächte im Festzelt 
gelten bis heute noch als legendär.

Ich bin davon überzeugt, dass der TuS 1860 Stetten auch 
diesmal ein wunderbarer Gastgeber sein wird. Dass es 
sich beim TuS Stetten um einen äußerst engagierten Verein 
handelt, ist längst über die Grenzen der Ortsgemeinde 
hinaus bekannt. Nicht umsonst wurde der TuS im März 
2017 in seiner damals noch neuen Gemeindehalle von 
Seiten des Donnersbergkreises und der Tageszeitung „Die 
Rheinpfalz“ als Verein des Jahres 2016 im Donnersbergkreis 
ausgezeichnet. Eine verdiente Würdigung. Ich war damals 
zwar noch nicht im Amt, aber Gast der Veranstaltung und 
kann mich noch gut daran erinnern, wie herausragend 
sich der TuS Stetten damals präsentiert hat. Es war eine 
zweifelsohne hochverdiente Auszeichnung für die vielen 
Ehrenamtlichen, die Tolles leisten. Und die auch diesmal 
wieder kräftig anpacken. Für ein solches Engagement danke 
ich allen. 

Ebenso beeindruckt mich aber auch, was sich aus der 
ersten, damals rein sportlichen Zusammenkunft von Stetten-
Teams aus ganz Deutschland im Jahr 1975 entwickelt 
hat. Mich freut es, dass dieses Stetten-Turnier auch heute 
noch so beliebt ist und diese Tradition auch von anderen 
Generationen fortgeführt wird. Wenn sich neun Stetten-
Teams aus ganz Deutschland an Pfingsten treffen, dann 
steht nicht rein das Fußballerische im Mittelpunkt. Es geht 
vielmehr um Begegnungen, längst auch um Freundschaften, 
die da entstanden sind. Fußball ist mehr als ein 1:0. Diese 
alte Weisheit trifft hier in einem ganz besonderen Maße zu. 
Und genau das imponiert mir. 

Deswegen wünsche ich Ihnen allen nicht nur einmal mehr 
unvergessliche, stimmungsvolle Tage in der schönen Pfalz, 
in einer schönen, engagierten Ortsgemeinde, sondern ich 
drücke auch die Daumen, dass es noch zu vielen weiteren 
Treffen der Stetten-Teams aus ganz Deutschland kommt – auf 
und außerhalb des Platzes.

Pflegen Sie weiterhin diese wunderbare Tradition.

Rainer Guth 
Landrat Donnersbergkreis
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Udo Schöneberger 
Kreisvorsitzender 
Fußballkreis KL/DOB

GRUSSWORT

Udo Schöneberger

Nach einer zweijährigen Zwangspause aufgrund der 
Pandemie findet in diesem Jahr über die Pfingstfeiertage das 
schon traditionelle Stetten-Turnier beim TuS Stetten (Kreis 
Kaiserslautern/Donnersberg) statt.

Dazu darf ich die teilnehmenden Mannschaften mit 
ihren Anhängern beim TuS Stetten auf das herzlichste 
willkommen heißen. Den Spielern, Trainern, Betreuern 
und Delegationsmitgliedern wünsche ich schöne und 
erfolgreiche Tage in Stetten.

Sicherlich wird das Stetten-Turnier wie in der Vergangenheit 
in der gewohnten Perfektion ablaufen und die Teilnehmer 
werden sich auch in diesem Jahr im pfälzischen Stetten wohl 
fühlen. 

Das 46. nationale Herrenturnier des TuS Stetten ist ein 
Beweis für kontinuierliche und gute Zusammenarbeit. Neben 
der sportlichen Attraktivität leistet dieses Turnier einen 
großen Beitrag zur Verständigung.

Das Turnier des TuS Stetten ist weit über die Kreisgrenzen 
bekannt. Für 9 Teams, „die alle den Namen Stetten tragen“ 
und aus verschiedenen Teilen des Bundesgebietes 
anreisen, ist das Turnier ein Gradmesser nicht nur über die 
Leistungsstärke der einzelnen Mannschaften, sondern auch 
für den Gemeinschaftssinn. 

Dem Organisationsteam des TuS Stetten kann ich schon jetzt 
gratulieren. Das Teilnehmerfeld ist erneut Spitzenklasse 
und somit fast eine Garantie für ein echtes Fußballfest. Für 
genügend Spannung auf der Sportanlage des TuS Stetten ist 
somit gesorgt. 

Nicht nur für das Sportliche sondern auch für das Gesellige 
hat der gastgebende TuS Stetten gesorgt. Mit erstklassigen 
Live-Bands werden die Abende in geselliger Runde 
abgeschlossen.

Ein solch perfekt organisiertes Turnier kann nur durch 
zahlreiche Helfer, die einen beträchtlichen Teil ihrer Freizeit 
einbringen, durchgeführt werden. Diesen zu danken ist mir 
ein ganz persönliches Anliegen.

Dem Turnier wünsche ich einen erfolgreichen 
Verlauf, sowie die gebührende Beachtung in der 
fußballinteressierten Öffentlichkeit.

Ausgewählte Produkte zu 
verbraucherfreundlichen Preisen.

WERKSVERKAUF

ROWE Bubenheim

ROWE Worms

Borkensteiner Mühle 7
67308 Bubenheim
Mittwoch 10:00 – 16:00 Uhr

Langgewann 101
67547 Worms
Donnerstag 10:00 – 18:00 Uhr
Freitag 12:30 – 18:00 Uhr

www.rowe-oil.com
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GRUSSWORT

Dr. Hans-Dieter Drewitz

In diesem Jahr findet an Pfingsten das 46. Stetten-Turnier 
statt; die Pfalz ist mit dem TuS Stetten hierbei zum 6. Mal 
Gastgeber des traditionsreichen Fußballturniers, an dem 
neun Vereine aus ganz Deutschland teilnehmen.

Ich darf an dieser Stelle allen Führungskräften und 
Mitgliedern des TuS 1860 Stetten herzlich Dank sagen, ohne 
deren ehrenamtliches Engagement und ihrer tatkräftigen 
Unterstützung die Durchführung eines solchen Events nicht 
möglich wäre.

Wir alle freuen uns, dass nach der zweijährigen 
Zwangspause endlich wieder der Ball bei diesem Turnier 
zwischen den Vereinen verschiedener Ortsgemeinden rollt 
und ich bin mir sicher, dass sich mit dem TuS 1860 Stetten 
ein Verein aus dem Südwestdeutschen Fußballverband als 
hervorragender Gastgeber präsentieren wird.

Dem Turnier wünsche ich einen guten Verlauf mit 
spannenden und fairen Spielen; den Teilnehmern 
und Gästen zudem eine gute Zeit bei einem Fest der 
Begegnungen in der schönen Pfalz.

Dr. Hans-Dieter Drewitz 
Präsident des 
Südwestdeutschen 
Fußballverbandes

Alle Vorteile 
im Blick!
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GRUSSWORT

Elke Rottmüller

Liebe Sport-Freundinnen und -Freunde,

es ist mir eine große Freude, Ihnen zur 46. Auflage des 
traditionellen Stetten-Turniers die herzlichsten Grüße 
überbringen zu dürfen.

Ich freue mich sehr, dass diese Veranstaltung in diesem Jahr 
bereits zum sechsten Mal in unserer wunderschönen Pfalz 
stattfindet und sich der Turn- und Sportverein 1860 Stetten 
e.V. wieder einmal als großartiger Gastgeber präsentieren 
darf – zumindest „Pfalz nix dezwische kummd.“!

Ein herzliches Willkommen in der Pfalz an alle Stettener 
Haigerloch, Hechingen und Hohentengen, Karlstadt, 
Mühlheim und der Rhön, aus Remstal und dem Allgäu.

Sport vereint – Sport verbindet. Das Stetten-Turnier ist ein 
Vorbild in Sachen Vernetzung, Zusammenhalt und Tradition. 
Es freut mich sehr zu sehen, was der Sport für Verbindungen 
schafft – eine starke Gemeinschaft, in diesem Fall über die 
Landesgrenzen hinaus. Neun Mal „Stetten“ versammelt 
auf einem Sportplatz, ein Fest der Begegnungen. Eine 
Erfolgsgeschichte seit 1975 durch und durch.

Dass der Sport mehr als der reine Spaß an Bewegung 
ist, beweisen Sportvereine immer wieder: Es entstehen 
Freundschaften fürs Leben, Kontakte, die man gerne hält, 
für manche entsteht eine zweite Familie. Pflegen Sie dieses 
besondere Gut auch weiterhin durch das Stetten-Turnier.

Mein besonderer Dank geht an den TuS Stetten mit seinen 
mehr als 300 Mitgliedern als Teil unserer Pfalzsport-Familie 
und seinen zahlreichen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern, ohne die eine solche Veranstaltung nicht umsetzbar 
wäre.

Ich wünsche allen aktiven Sportlerinnen und Sportlern, 
allen Besucherinnen und Besuchern, allen Beteiligten 
gutes Gelingen, ein reibungsloses Turnier und eine 
harmonische Veranstaltung.

Elke Rottmüller 
Präsidentin des 
Sportbundes Pfalz
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DIE GEMEINDE

Stetten/Pfalz

Das Dorf Stetten kann auf eine sehr 
lange Geschichte zurückblicken.

So stammen die ältesten Siedlungsspuren 
in der Gemarkung Stetten aus der 
Jungsteinzeit. Für den Zeitpunkt der 
Dorfgründung kann das 5./6. Jahrhundert 
angenommen werden. Dafür sprechen 
Gräberfunde aus der merowingisch-
fränkisch-karolingischen Zeit in der 
Gemarkung.

Stetten wird urkundlich erstmals 835 
erwähnt. Bereits im Jahr 880 wird in einer 
Urkunde von einer Kirche in Stetten, an 
der Stelle der heutigen katholischen 
Kirche, geschrieben. Im 12. Jahrhundert 
werden in Urkunden die Ritter von Stetten 
erwähnt. Die bekannten Namensträger 
derer von Stetten waren „ludowicus de 
stetin“ und „eggibrecht de stetin“ im Jahre 
1190. Stetten ist aus königlichem bald in 
klösterlichen Besitz übergegangen. Prüm 
und Münsterdreisen spielten eine Rolle. 
Im 16. Jahrhundert wurde die Kurpfalz 
Alleinherrscher des Dorfes.

Der 30 jährige Krieg brachte große 
Not und unbeschreibliches Elend über 
Stetten.1635 wurde der größte Teil 
des Dorfes zerstört, geplündert und 
gebrandschatzt.

Auffällig sind im Ortsbild vor allem die 
beiden Kirchen. Die Evangelische stammt 
aus dem 18. Jahrhundert, ihr schlanker 
Turm ist noch wesentlich jünger. Die 
katholische Kirche „Heilige Dreifaltigkeit“ 
mit romanischer Bauweise aus dem 
12. Jahrhundert ist der kunsthistorisch 
bedeutsamste Bau.

Seit 1972 hat die Gemeinde Stetten ihre 
Selbstständigkeit verloren und gehört der 
Verbandsgemeinde Kirchheimbolanden 
an.

Stetten hat heute ca. 650 Einwohner. 
Der Ort grenzt mit seiner ländlichen 
Gemarkung, die von Ackerbau und 
Weinbau geprägt ist, östlich an 
Rheinhessen. Aufgrund der örtlichen 
Gegebenheiten wurde hier vor 
einigen Jahren ein Windpark errichtet, 
der zurzeit zu einem der Größten in 
Südwestdeutschland ausgebaut wird.

In Stetten gibt es einen Kindergarten 
und eine Grundschule. Über die 
nahegelegenen Autobahnanschlüsse der 
A61 und A63 sind die Ballungsräume 
Rhein-Main, Rhein-Neckar und 
Kaiserslautern in 30 Minuten erreichbar.

DER STARKE PARTNER  
FÜR OPTIMALE FINANZPLANUNG

MANUELA SEITHEL
Am Kalkofen 6 - 67294 Stetten 
Fon 06355 989025 - Fax 06355 989026
Mobil 0172 5111540 
manuela.seithel@outlook.de

Qualitätsprodukte für  
Ihre Finanzplanung

Unabhängige Allfinanzplanung

Betriebliche und private  
Altersvorsorge

Lebensfinanzplanung

Renditeorientierte Immobilien 
und Kapitalanlagenplanung

Beratung und Hilfe für 
Existenzgründer

Alternative Investmentplanung

Hausbau und  
Individualplanung

Sport-Assekuranz

Finanzierungsplanung



2322

Nach den Gründungsansätzen 1860 
wurde der Turnverein Stetten im Jahr 1862 
ins Leben gerufen. Die aktiven Turner 
betrieben die Körperertüchtigung bis 
zum zweiten Weltkrieg. Ab da musste das 
Vereinsleben in dieser schweren Zeit aus 
politischen Gründen ruhen.

Nach dem Krieg entstand Anfang 1946 
die Idee, einen Fußballclub zu gründen. 
In der damaligen französischen Zone 
war die Gründung eines Turnvereins 
allerdings verboten, nicht aber die eines 
Sportvereins. Leider kam das Aus für 
den frisch aufgestellten SV aufgrund der 
Währungsreform nach nur zwei Jahren 
recht schnell.

1969 war es zum zweiten Mal der 
Fußballsport, der den Verein mit 
neuem Leben erfüllte. Unter anderem 
erfolgte sogar die Gründung einer 
Damenmannschaft im Jahre 1970. Es 
folgten der Baubeginn des neuen und 
heutigen Sportgeländes im Jahr 1971 
sowie die Beschlussfassung über den 
Bau des Sportheimes im Jahr 1972. Die 
Damenmannschaft entwickelte sich 
derweil zum Aushängeschild des Vereins. 
Als Höhepunkte seien hier der Gewinn 
des Rheinhessenpokals (1977) und die 
Meisterschaft in der Bezirksklasse (1989) 
zu erwähnen.

Der bisherige Höhepunkt der 
Fußballabteilung der Herren war die 
Erringung der Meisterschaft in der 
B-Klasse Kirchheimbolanden 1980/81. 
Die Fußballmannschaft stieg in die 
A-Klasse des Fußballbezirks Westpfalz/
Kaiserslautern auf. Stetten war das 
kleinste Dorf, das dieser Spielklasse 

DER VEREIN

TuS 1860 Stetten/Pfalz

angehörte. In dieser Epoche gelang es 
bisher zum einzigen Mal, das sehr hoch 
im Kurs angesiedelte und beliebte Stetten-
Turnier zu gewinnen (1983).

Seit dem Abstieg 1985 spielt Stetten nun 
ununterbrochen mit Höhen und Tiefen 
in der B-Klasse Kirchheimbolanden (seit 
1995 Kreisliga Donnersberg und seit 
2013 wieder in B-Klasse umbenannt). 
Als mittlerweile letzter „Dino dieser 
Spielklasse“ schaffte man es, im 150. 
Jubiläumsjahr nur dank der Abmeldung 
eines Nachbarvereins sogar als 
Tabellenletzter die Klasse zu halten. Das 
war mit Sicherheit „überlebenswichtig“! 
Der Verein ist seitdem und hoffentlich für 
die nächsten Jahre mit seiner jungen und 
neu formierten Mannschaft gut aufgestellt.

Nachdem die erste Mannschaft 
sich in den letzten Jahren in der 
Spitzengruppe (3., 5., 6., 2.) der B-Klasse 
Kaiserslautern/Donnersberg Nord 
festsetzen konnte, musste man wie 
viele Amateurmannschaften mit dem 
Coronavirus und den damit verbundenen 
Einschränkungen kämpfen. Man konnte 
allen „Lockdowns“ zum Trotz den 
Kader zusammenhalten und zur Saison 
2021/2022 ging man wieder motiviert an 
den Start.

Die hiesige B-Klasse wurde in drei 
Neuner-Staffeln unterteilt, die dann in 
Hin- und Rückspiel vier Teilnehmer für 
die Aufstiegsrunde und fünf Teilnehmer 
für die Abstiegsrunde ermittelten. 
Durch einen starken Schlussspurt mit 
drei Siegen in den letzten drei Spielen 
(unter anderem der 1:0 Sieg im direkten 
Duell um die Aufstiegsrunde am letzten 

Spieltag gegen Albisheim) schaffte man 
als Drittplatzierter die Qualifikation für 
die Aufstiegsrunde. In dieser kann man 
mit nur vier Mitnahmepunkten zwar kein 
Wort mehr um den Aufstieg mitsprechen, 
aber man kann in den Duellen gegen 
die Aufstiegskandidaten durchaus das 
Zünglein an der Waage sein.

Für positive Ergebnisse konnte auch 
unsere ehemalige Reservemannschaft 
sorgen. Diese spielt mittlerweile als 
Spielgemeinschaft zusammen mit 
unserem Nachbarn SV Gauersheim in der 
C-Klasse Kaiserslautern/Donnersberg 
Nord. Im gleichen Modus wie in der 
B-Klasse konnte man das ein oder andere 
Ausrufezeichen gegen favorisierte 
Teams setzen. Unter anderem wurde 
im Heimspiel der Tabellenführer SG 
Finkenbach besiegt. Abschließend konnte 
man auch die Aufstiegsrunde erreichen, 
in der man die guten Ergebnisse weiter 
bestätigen will.

Das Hauptaugenmerk des Vereins 
ist auf den Fußball gerichtet. Mit 
dem Jugendbereich und einer Alt-
Herrenmannschaft bietet der TuS 
allen Generationen an, diesen Sport 
auszuüben.

Die 1999 reaktivierte Damenmannschaft 
existiert nach einigen teils sehr 
erfolgreichen Jahren in der Freizeitrunde 
nicht mehr, nachdem sich viele 
Teams dem offiziellen Spielbetrieb 
angeschlossen hatten und ein 
Freizeitbetrieb nicht mehr durchgeführt 
werden konnte. Vereinzelte Kickerinnen 
aus Stetten sind allerdings immer noch – 
sehr ambitioniert – bei anderen Vereinen 
in der Region aktiv.

Im Jugendbereich funktioniert die 
Kooperation mit den Nachbarvereinen 
aus Gauersheim, Rüssingen und dem 
Zellertal sehr gut, sodass regelmäßig 
Mannschaften für jedes Alter gemeldet 
werden können. Neben jungen 
Fußballbegeisterten aus dem Dorf zieht 
es zahlreiche Kids und Jugendliche 
des ganzen Kreisgebiets nach Stetten. 
Besonders erfreulich ist, dass aus dem 
eigenen Nachwuchs immer wieder 
Spieler in die Aktiven Mannschaften der 
jeweiligen Vereine hochgezogen werden 
können.

Neben dem Fußballsport ist auch die 
Tanzabteilung der beliebten Sterrer 
Fastnacht in den Verein integriert.
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Seit 2016 dient die neue 
Dorfgemeinschaftshalle als Mittelpunkt 
des Stettener Dorflebens. Nicht nur 
der TuS Stetten ist hier zu Hause, auch 
die örtliche Kindertagesstätte und 
Grundschule nutzen die 294 m² große 
Halle zur sportlichen Betätigung. Zur 
fünften Jahreszeit wird in der Halle die 
zerlegbare Bühne aufgebaut, auf der die 
Sterrer Narren ihre Kappensitzungen 
abhalten. Bestuhlt bietet die Halle für ca. 
250 Personen Platz. Für diverse Feiern, 
wie beispielsweise die Kerwe oder 
Halloween-Party, die der TuS Stetten 
in Zusammenarbeit mit den Sterrer 
Kerweborsch un -mäd organisiert, 
ist die neue Dorfgemeinschaftshalle 
ebenso geeignet. Im Untergeschoss sind 
das Feuerwehrgerätehaus sowie ein 
Aufenthaltsraum für die Feuerwehrleute 
der Freiwilligen Feuerwehr Stetten 
untergebracht. Die Werkstatt des 
Gemeindearbeiters, der Ratssaal des 
Gemeinderates sowie Lagerräume für 
Sportverein, Fastnachter, Landfrauen und 
Kerwejugend befinden sich ebenfalls 
dort.

2018 wurde eine neue LED-
Flutlichtanlage mit sechs Masten und 
acht Strahlern, gemäß DIN EN 12193 
Sportstättenbeleuchtung, am Sportplatz 
installiert. Mit diesem Flutlicht, das 
eine Stromersparnis von ca. 58% 
gegenüber der Altanlage aufweist, 
besitzt der TuS Stetten nun eine moderne, 
energieeffiziente Anlage. Bei jedem 
Training oder Spiel, das bei Flutlicht 
ausgetragen wird (Nutzungsdauer des 
Flutlichts ca. 2,5 Stunden), werden durch 
die Neuanlage ca. 9 kg CO2-Ausstoß im 
Vergleich zur Altanlage verhindert.

2019 folgte dann die nächste 
Modernisierungsarbeit am Sportplatz. 
Ein gepflasterter Weg ermöglicht es 
seitdem, trockenen Fußes vom Eingang 
des Geländes bis zur Sportplatzbude 
zu gelangen. So haben die Stettener 
Fußballfans auch bei schlechtem Wetter 
nun einen festen Untergrund unter ihren 
Füßen. 

Im Pandemiejahr 2020 rollte der Ball 
wenig auf dem Sportplatz – so gut wie 
keine Trainingseinheiten und noch 
weniger Spiele. Zeit für den TuS, um die 
nächste große Aufgabe anzugehen.

In Eigenleistung schaffte man es, die 
lang ersehnte Sportplatzumzäunung 
fertigzustellen. Ein Doppelstabmattenzaun 
grenzt seither das Sportgelände von 
den darum liegenden Ackerflächen und 
Parkplätzen ab. Die Entscheidung, den 
Zaun fertig zustellen, sollte sich schon sehr 
bald als äußerst nützlich erweisen. Als 
der Spielbetrieb wieder möglich wurde, 
konnten die Fußballspiele ohne größere 
Mühe coronagerecht ausgetragen werden. 
Das Gelände ist seitdem nur noch am 
unteren Ende zu betreten.

UM FÜR JUNG UND 
ALT EIN ATTR AKTIVER 
VEREIN ZU SEIN, 
WERDEN REGELMÄSSIG 
MODERNISIERUNGS- UND 
ERNEUERUNGSARBEITEN 
AUF DEM SPORTGELÄNDE 
VOLLZOGEN.

Die über 300 Vereinsmitglieder 
bilden zusammen mit den optimalen 
Bedingungen auf dem Sportgelände und 
im Vereinsheim mit Anschluss an die 
Dorfgemeinschaftshalle den Grundstein 
für eine hoffentlich erfolgreiche Zukunft 
für unseren TuS 1860 Stetten!
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DIE MANNSCHAFTEN

Herren SG Stetten/Gauersheim II 
C-Klasse KL/ DOB Gruppe Nord 

TuS 1860 Stetten e.V.
Die Löwen aus der Pfalz.

TuS 1860 Stetten e.V.
Die Löwen aus der Pfalz.

DIE MANNSCHAFTEN

Herren 
B-Klasse KL/ DOB Gruppe Nord 

Von links nach rechts 

Obere Reihe: Lars Igel (Trainer), Sven Weishaupt, Peter Baum, Lukas Thierling, Niklas Jacob, 
 Pascal Weishaupt, Sebastian Schrod, Arthur Schäfer, Jeremias Steuerwald-Ludwig, 
 Jonathan Steuerwald-Ludwig, Dennis Nostadt

Untere Reihe: Christopher Bridgewater, Sebastian Skiendziel, Kevin Kistner, Carsten Adam, 
 Jonas Zentner, Thomas Klaus Lauer, Dominik Kurt Rieger, Thilo Daniel Opper

Es fehlen: Martin Rode, Lukas Scheidel, Janik Butz, Niels Baum, Tizian Andreas Schäfer, 
 Pascal Heilmann, Hannes Kaschig, Ingo Weber, Philipp Krenz

Von links nach rechts 

Obere Reihe: Kai Steuerwald (Trainer), Leon Korell, Robin Cusminus, Tobias Weishaupt, 
 Sven Langer, Manuel Debus, Jonathan Steuerwald-Ludwig, Johannes Henrich

Untere Reihe: Daniel Behrendt, Philipp Krenz, Christopher Bridgewater, Jens Jehle, Yannick Englert,  
 Jeronymus Steuerwald-Ludwig, Pascal Heilmann
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DIE MANNSCHAFTEN

Herren Ü32 Senioren 
Freundschaftsspiele

DIE MANNSCHAFTEN

A-Jugend 
SpVgg Gauersheim/Stetten JSG „U21“ 

Beim ersten Rückrundenspiel Ende März in Bolanden waren 15 Spieler im Einsatz. Drei U21 
Akteure, vier Spieler von der B1 und fünf der B2. „Reine“ A-Jugendliche waren nur drei mit 
von der Partie. Diese Konstellation war eigentlich ein Spiegelbild der ganzen Saison.

Der enge Kader war mit gerade mal 14 Spielern sehr dünn besetzt und von Beginn der 
Saison waren darunter schon vier B-Jugendliche. Bei den A-Junioren Spielern, Jahrgänge 
2003 und 2004, waren nur drei Spieler des älteren Jahrgangs.

Der A-Jugend Kader:

Jeremias Bergner, Lukas Helbig, Tim Ackermann, Lukas Ernst, Jeronymus Steuerwald-Ludwig, 
Jakob Lommel, Simon Kauk, Iven Schmidt, Jannik Wallerius, Janik Hoffmann, Ole Weisheimer, 
Max Frasch, Malte Schmidt, Linus Kimmel (Trainer: Kai Steuerwald)

Von links nach rechts 

Obere Reihe: Markus Hengstenberg, Peter Bramorski, Markus Butzilowski, Michael Butzilowski, 
 Marc Schuster, Thorsten Mandler, Johannes Dexheimer, Timo Spintler

Untere Reihe: Dennis Nostadt, Sven Groß, Daniel Seithel, Lars Igel, Jochen Walter, 
 Rüdiger Niederauer-Kopf, Sebastian Schrod

Es fehlen: … einige!

TuS 1860 Stetten e.V.
Die Löwen aus der Pfalz.

TuS 1860 Stetten e.V.
Die Löwen aus der Pfalz.



3130

Von links nach rechts 

Obere Reihe: Simon Mayer, Mario Steuerwald, Samuel Matheis, Felix Krause, Tim Schröder, 
 Paul Knobloch, Johannes Henrich (Trainer)

Untere Reihe: Linus Kimmel, Robin Senger, Max Schulze, Marc Sprenger, Noah Frehrichs

Es fehlen: Nico Dannenfelser (Trainer), Cedrik Angermayer, Dennis Gehm, Patrick Hartmann

DIE MANNSCHAFTEN

B-Jugend 
TuS Stetten/Albisheim II JSG 

Die B-Junioren bilden die Jahrgänge 2005 und 2006 und spielten in dieser Saison in der 
Kreisliga Westpfalz-Nord. Leider fanden in dieser Saison nur 14 Spiele statt, da es keine 
Auf- oder Abstiegsrunde gab. Mit acht Siegen und sechs Niederlagen belegte man den 
vierten Tabellenplatz. Mit einem sehr knappen Kader von nur 15 aktiven Spielern galt 
es immer wieder auch auf die C-Jugend zurückzugreifen. Die Kommunikation zwischen 
C- und B-Jugend verlief über die gesamte Saison reibungslos und so halfen immer wieder 
jüngere Spieler aus. Trainiert wurden die Jungs von Nico Dannenfelser und Johannes 
Henrich.

DIE MANNSCHAFTEN

C-Jugend 
TSG Zellertal/Gauersheim/Stetten JSG + JSG II 

Von links nach rechts 

Obere Reihe: 
Thorsten Neu (Trainer), Max-Luca Stephan, 
Benjamin Walther, Marlon Jibrow, Aron Stumpf, 
Hendrik Groß, Elias Griebe, Holger Dauscher 
(Trainer)

Untere Reihe: 
Cedric Czekalla, Fynn Seibert, Marek Lerch, 
Dennis Hecht, Niklas Neu, Mourice Griebe, 
Holger Weil (Trainer)

Von links nach rechts 

Obere Reihe: 
Holger Weil (Trainer), Felix von Zabiensky, 
Jannis Weil, Elias Mangold, Luca Buongiovanni, 
Finn Stahlheber, Laurin Alt, Max-Luca Stephan, 
Holger Dauscher (Trainer)

Untere Reihe: 
Linus Klag, Peter Lahr, Fabian Kruk, Dennis 
Hecht, Niklas Neu, Tom Dauscher, Hendrik 
Groß

Es fehlen: 
Max Hardies, Sahin Grigin, Jakob Omasmeier, 
Dawid Izbinski, Fabian Angst sowie die Trainer 
Thomas Kruk und Gunter Herweck

In die Saison 2021/2022 startete die C-Jugend der JSG Zellertal-Stetten-Gauersheim mit 
einer Mannschaft in der Kreisliga. Da während der Saison weitere Spieler zur Mannschaft 
stießen, wurde für die Rückrunde eine zweite Mannschaft gemeldet, die allerdings nur 
Freundschaftsspiele bestreitet. Der gesamte Kader umfasst mittlerweile 28 Spieler und 
so liegt die sehr gute Trainingsbeteiligung meist bei über 20 Spielern. Für diese große 
Mannschaftsstärke steht auch ein fünfköpfiges Trainerteam mit Holger Weil, Holger 
Dauscher, Thomas Kruk, Thorsten Neu und Gunter Herweck zur Verfügung. Aktuell belegt 
die JSG den 1. Platz in der Kreisliga und steht im Pokalviertelfinale.

TuS 1860 Stetten e.V.
Die Löwen aus der Pfalz.

TuS 1860 Stetten e.V.
Die Löwen aus der Pfalz.

TuS 1860 Stetten e.V.
Die Löwen aus der Pfalz.
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Unsere D-Junioren bestreiten Ihre Spiele in der Kreisklasse 2 Kaiserslautern-Donnersberg.
Nach bislang zehn Saisonspielen belegen sie den dritten Tabellenplatz mit vier Siegen 
und sechs Niederlagen. Durch die Spielgemeinschaft mit Zellertal gibt es des Weiteren 
eine erste D-Jugend Mannschaft. Diese spielen in der Kreisliga. Zuvor musste man sich 
in einer Liga für die genannte Kreisliga sportlich qualifizieren. Hier schloss man nach 
acht Spielen mit 19 Punkten auf dem ersten Tabellenplatz ab. Die Chancen auf eine Top-
Platzierung in der Kreisliga stehen gut.

Von links nach rechts 

Simon Kabs, Ben Vogt, Lukas Kutzner, Colin Weiß, Moritz Ruffing, Mattis Nowak, Paul Butz, Yannic 
Quellet, Philip Mandler, Marvin Langer, Lion Klag-Ehrenhard, Emil Kern, Ben Hold, Ben Oberlis, Aaron 
Landfried, Holger Butz (Trainer)

DIE MANNSCHAFTEN

D-Jugend 
TSG Zellertal/Gauersheim/Stetten JSG  

Von links nach rechts 

Obere Reihe: Thomas Angermayer (Trainer), Luis Angermayer, Linus Angermayer, Egon Bullinger, 
 Paul Zinck, Jochen Walter (Trainer)

Untere Reihe: Ben Hey, Luis Walter, Phil Waschkeit, Tim Bungert, Erik Szabo

DIE MANNSCHAFTEN

E-Jugend 
TuS Stetten/Gauersheim JSG

Die E-Jugend der Spielgemeinschaft Stetten/Gauersheim kämpft in der Kreisklasse 
Woche für Woche um Punkte. Der dünne Kader wird bei Spielen regelmäßig mit 
F-Jugend Spielern aufgefüllt. Trainiert werden die Kicker von Jochen Walter und Thomas 
Angermayer. Neben den wöchentlichen Trainingseinheiten und Spielen trifft sich die 
Truppe auch zu Trainingstagen oder zu Besuchen auf dem Betzenberg in Kaiserslautern.
Sportlich läuft es für die Truppe durch viele Ausfälle bisher durchwachsen. In den letzten 
Spielen war allerdings ein klarer Aufwärtstrend erkennbar.

TuS 1860 Stetten e.V.
Die Löwen aus der Pfalz.

TuS 1860 Stetten e.V.
Die Löwen aus der Pfalz.
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Unsere jüngsten Buben und Mädels bilden die Jahrgänge 2015 bis 2018. Unterteilt in 19 
Junglöwen und 12 Minilöwen werden sie von drei Trainern (Ingo Butz, Florian Siebecker 
und Peter Kimmel) betreut. Bis Ende Mai (planmäßig) absolvierten sie insgesamt 65 
Trainingseinheiten und 17 Spiele.

Die F-Jugend besteht im Moment aus 17 Jungs und zwei Mädchen der Jahrgänge 2013 und 
2014. Die Teambetreuer Matthias Keller, Christian Gittelmann, Michael Mizera, Hans Peter 
Höhn blicken bis Ende März auf 14 Saisonspiele, zwei Freundschaftsspiele und drei Funino 
Turniere, die komplett von der JSG Stetten/Gauersheim/Rüssingen veranstaltet wurden, 
zurück. Für die restliche Saison ist die Teilnahme an zwei Turnieren im Modus 1+ 6 und 
mindestens eine weitere Teilnahme an einem Turnier in Mainz geplant.

DIE MANNSCHAFTEN

G-Jugend 
SpVgg Gauersheim/Stetten JSG 

DIE MANNSCHAFTEN

F-Jugend 
SpVgg Gauersheim/Stetten JSG 

Von links nach rechts 

Obere Reihe: Florian Siebecker, Peter Kimmel, Ingo Butz

Mittlere Reihe: Paul Behrend, Mihajlo Grumic, Jerome Würz, Felix Seithel, Theo Fuchs, Elias Klag, 
 Noah Siebecker, Tim Siebert, Lewi Angermayer, Alexander Kindler

Untere Reihe: Max Walter, Felix Angermayer, Mats Niemes, Lucas Stephan, Max Mages, Jonas Kerch, 
 Leon Fuchs, Paul Mayer, Vincent Matheis, Till Weiß, Pius Scherrer, Noel Fuchs, 
 Lias Wilding, Jules Trautmann

Es fehlen: Lennja Scherrer, Tim Hartenbach, Lexi Seithel, Konstantin Löffler, Jonathan Just, Jakob Just, 
 Lennart Schmuck

TuS 1860 Stetten e.V.
Die Löwen aus der Pfalz.

TuS 1860 Stetten e.V.
Die Löwen aus der Pfalz.
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Hallo Markus, eigentlich wäre Stetten-
Pfalz erst wieder in einigen Jahren an 
der Reihe, das Turnier auszurichten. 
Was genau hat dazu geführt, dass es 
jetzt doch schon 2022 so weit ist?

„Stimmt, eigentlich wären wir aufgrund 
des zweijährigen Ausfalls erst 2027 
an der Reihe gewesen. Nachdem 
Hohentengen im Sommer letzten 
Jahres die Entscheidung traf, aufgrund 
der Planungsunsicherheit durch die 
Pandemie das Turnier auch 2022 
nicht zu veranstalten, gaben sie die 
Ausrichtung für alle weiteren Stetten-
Turnier Vereine frei. Aus dem lapidaren 
Gedanken in unserer Vorstandsitzung, 
das Turnier dann bei uns durchzuführen, 
reifte Schritt für Schritt recht schnell die 
Entscheidung dafür, welche auch über die 
Mitgliederversammlung im September 
offiziell abgesegnet war. Der Hauptgrund 
dazu klingt etwas absurd, aber man kann 
den Fortbestand des Turniers mit der 
über 40-jährigen Tradition durchaus als 

INTERVIEW

„Pfalz nix dezwische kummd.“ 
Wie das 46. Stetten-Turnier in die Pfalz kam 

gefährdet sehen. Dieser Gedanke war 
vor der Pandemie nahezu unvorstellbar, 
so fix war der Pfingsttermin bei uns 
Stettenern eingemeißelt. Und auch seitens 
der Stetten-Turnier Vereine bekamen 
wir auf die Nachfrage, ob sie denn unser 
Angebot annehmen möchten, nur positive 
Rückmeldungen. Sozusagen »wenn es 
einer schafft, dann ihr Pfälzer!«“

Wie genau hat sich der Hintergrund des 
Pandemiegeschehens auf die Planung 
des Turniers ausgewirkt und inwiefern 
unterscheidet sich das im Vergleich zu 
einem „normalen“ Turnier?

„Die Planung haben wir in den 
Vertragsverhandlungen mit unseren 
Partnern so gestaltet, damit wir eine 
4-Wochen-Frist einbauen konnten. Auf die 
äußeren Umstände der Pandemie haben 
wir nun mal keinen Einfluss. Sollten wir 
das Ganze eventuell doch noch absagen 
müssen, sind wir so weit abgesichert, 
dem TuS keinen finanziellen Schaden zu 

bescheren. Dementsprechend haben wir 
auch unser Motto gestaltet … Pfalz nix 
dezwische kummd.

Wir sind unseren Partnern sehr dankbar 
für das Entgegenkommen. Aber sie sind 
ebenso allesamt dankbar, dass wir uns 
mit der Veranstaltung trauen, auch ihnen 
ein Stück Normalität im Eventgeschäft 
zu ermöglichen. Auf dem Vortreffen 
der Stettener Vereine im Oktober gab 
es einen wichtigen Beschluss, der von 
allen Teilnehmern verabschiedet wurde: 
Um dem Veranstalter einen gewissen 
finanziellen Puffer zu ermöglichen, 
zahlen nun die Gast-Stettener eine 
Tagespauschale. Das ist schon eine 
grundlegende und absolut vertretbare 
Änderung im Vergleich zu den Turnieren 
in der Vergangenheit.“

Welche Änderungen gab es mit Blick auf 
die Turniervorbereitung noch?

„Allzu viele Änderungen kann ich ehrlich 
gesagt gar nicht so feststellen. Da das 
letzte Turnier in der Pfalz noch nicht 
allzu lange her ist, sind noch sehr viele 
Leute mit der Organisation vertraut, die 
2016 schon in den unterschiedlichsten 
Bereichen tatkräftig mit anpackten. Der 
Gedanke an eine „abgespeckte“ Version 
spielte schon immer wieder eine Rolle. 
Jedoch ist uns das in der Nachbetrachtung 
vielleicht nicht ganz so leicht „gelungen“. 
Ich kann das komplette Orga-Team 
an dieser Stelle nur loben! Wenn man 
zusammen funktioniert, dann lässt es 
sich auch einfacher planen und arbeiten. 
Das hat die Truppe wieder einmal unter 
Beweis gestellt.“

Auch unabhängig von Corona stellt 
es für kleine Vereine wie uns immer 
wieder eine Mammutaufgabe dar, eine 
Veranstaltung dieser Größenordnung zu 
stemmen. Wie siehst du das Turnier für 
die Zukunft gewappnet?

„Ohne die Lust auf das Ehrenamt geht es 
nicht. Man muss sicherlich einen gewissen 

Grad an Ideologie mitbringen und auch 
den Mut haben, sich solchen Aufgaben 
zu stellen. Aber so ein Turnier bietet 
dem Verein auch eine gute Chance, sich 
der Öffentlichkeit zu präsentieren und 
sich im Gesamtbild gut aufzustellen. 
Mit dem Stetten-Turnier haben wir 
diese Möglichkeit, da es für uns neun 
Teilnehmer eine Exklusivstellung ist. 
Deutschlandweit ist das sicherlich etwas 
Einmaliges. Neun Ortschaften mit dem 
gleichen Namen – und das nun zum 
46. Mal. Also gilt es, die Leute dafür zu 
begeistern und egal in welcher Funktion 
als Helfer zu gewinnen. Denn ohne 
freiwillige Helferinnen und Helfer geht 
gar nichts. Mit ein bisschen Glück findet 
das Geschehen auch Aufmerksamkeit bei 
dem ein oder anderen Sponsor, für deren 
Unterstützung man immer dankbar sein 
kann.“

Zum Schluss: Welche Erwartungen hast 
du an das diesjährige Stetten-Turnier?

„Zu große Erwartungen bringen nur zu 
große Enttäuschung mit sich und von 
daher ist eher Hoffnung das richtige 
Schlagwort. Ich hoffe, das Turnier 
wird sehr gut angenommen und nach 
dem Wochenende ist jeder froh, dabei 
gewesen zu sein – egal, ob als Helfer oder 
als Gast. Und ich hoffe die Leute konnten 
so ausgelassen und friedlich feiern, wie 
das vor der Pandemie an einem Stetten-
Turnier so üblich war. Persönlich hoffe 
ich, dass ich viele bekannte und fröhliche 
Gesichter wiedersehe – ohne Maske. Dazu 
hoffe ich, dass meine Stimmbänder halten, 
denn es wäre dann echt schade, wenn 
man sich nach drei Jahren des Nichtsehens 
nur mit Zeichensprache unterhalten kann 
(lacht). Ich hoffe einfach, ein gelungener 
Neuanfang nach Corona „steckt an“, um 
den Fortbestand des Turniers antreiben zu 
können.“

Das Interview führte Julius Steuerwald-Ludwig.

Pfingsten – für viele Menschen in Deutschland eine Möglichkeit, in den Kurzurlaub zu 
fahren, mit Freundinnen eine Wochenendwanderung zu unternehmen oder endlich 
einige Tage am Badesee zu verbringen. Für einige andere ist der Termin jedoch aus 
einem ganz anderen Grund fett im Kalender markiert: Pfingsten heißt Stetten-Turnier. 
Ein Wochenende mit Freunden & Fußball, Wiedersehen & Weizen, Live-Musik & 
Lebenslust. Ein Wochenende der Begegnung, der langen Partynächte und der sportlichen 
Höhepunkte. Ein Wochenende, auf das viele Stettener und Stettenerinnen aus ganz 
Deutschland das ganze Jahr über hinfiebern. Umso schlimmer war es für uns alle, dass die 
Corona-Pandemie nicht nur Familienfeiern, den Schulunterricht und Urlaubspläne für zwei 
Jahre zerstörte, sondern auch ein – wenn nicht das – Highlight des Vereinsjahres aus den 
Kalendern strich. Auch für das Jahr 2022 standen die Vorzeichen unter keinem guten Stern. 

Wir sprechen mit Markus Hengstenberg, 1. Vorsitzender des gastgebenden TuS 1860 
Stetten, wie es letztlich doch dazu kam, dass das Stetten-Turnier stattfinden kann … 
Pfalz nix dezwische kummd.



EINFACH MAL
6 KREUZE
MACHEN

Gib dem Glück eine Chance

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. Nähere Informationen unter www.lotto-rlp.de. Hotline der BZgA: 0800 1 372 700 (kostenlos und anonym).

TEILNAHME IN JEDER  
LOTTO-ANNAHMESTELLE

UND AUF LOTTO-RLP.DE

LOTTO-Sport_A6_quer.indd   1LOTTO-Sport_A6_quer.indd   1 26.05.2021   08:48:5726.05.2021   08:48:57

Gut in Form.

w
w

w
.K

ib
oB

ad
.d

e 
I 

Te
le

fo
n:

 
06

35
2

-3
1

30
Fi

sc
hb

ac
hw

eg
  

I 
67

29
2 

Ki
rc

hh
ei

m
bo

la
nd

en
.

 
  

b
ie

h
l 

W
A

KiboBad_AZ_DINA5quer_4c.indd   1 02.10.2009   9:36:18 Uhr

 » Große Ausstellung
 » Badplanung
 » Fliesen, Sanitär, Böden
 » Fliesenverlegung
 » Komplettbäder mit 

gesamter Organisation

Fliesenleger - Meisterbetrieb
www.fliesen-steingass.de

Vereinbaren Sie einen Termin oder kommen Sie einfach vorbei!

Mitglied der Innung und im Baugewerbeverband seit 1978 | „Pro-Fliese“ - Organisation

Steingas
s: Damit nichts aus den Fugen gerät!

Öffnungszeiten 
Mo. - Fr. 08:00 - 18:00 Uhr

Sa. 08:00 - 13:00 Uhr

Kaiserstraße 19 | 67292 Kirchheimbolanden | Tel. 06352 / 3445 | info@fliesen-steingass.de



41

Die Gemeinde Stetten liegt im 
Landkreis Unterallgäu (Kreisstadt 
Mindelheim) und gehört zum 
Regierungsbezirk Schwaben mit Sitz in 
Augsburg.

Zur Gemeinde gehören noch die Ortsteile 
Erisried, Wipfel und Walchs; die Fläche 
des Gemeindegebietes erstreckt sich über 
1.573 Hektar. Stetten liegt auf einer Höhe 
von 613 Metern über dem Meeresspiegel. 

Die Gemeinde ist überwiegend 
gewerblich orientiert; verschiedene 
Handwerksbetriebe und einige größere 
Betriebe sowie ein Lebensmittelgeschäft 
sind im Ort ansässig. In unmittelbarer 
Nähe des Bahnhofs und der Autobahn A96 
wurde ein Gewerbegebiet ausgewiesen. 
Zudem gibt es einen Kindergarten und 
eine Grundschule. 

Seit Jahren ist Stetten auch ein Urlaubsort. 
Gästebetten in Privatquartieren und 
Bauernhöfen stehen bereit. Hier findet 
der Erholungssuchende die Ruhe und 
Entspannung, die er sucht. Zahlreiche 
Wege in den umliegenden Wäldern 
und Fluren laden zu gemütlichen 
Wanderungen ein. Der Trimm-Pfad 
und die Sporteinrichtungen regen zu 
sportlicher Betätigung an. 

Die Kreisstadt Mindelheim mit der 
Mindelburg, das bekannte Kneippheilbad 
Bad Wörishofen, der Kurort Ottobeuren 
mit der Basilika, die alte Reichsstadt 
Memmingen mit ihren historischen 
Baudenkmälern und das nahe 
Allgäu bringen Abwechslung in das 
Urlaubsleben.

DIE GEMEINDE

Stetten/Allgäu
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DER VEREIN

TSV Stetten/Allgäu 1948

Der TSV Stetten wurde 1948 gegründet 
und entwickelte sich konstant bis heute 
zu einer Mitgliederanzahl von ca. 370 
Personen. In folgenden Abteilungen wird 
zurzeit Sport betrieben: Damengymnastik, 
Kinderturnen, Zumba, Teenie-Dancers 
und Tanzen. Die zahlreichen Fußballer 
sind inzwischen beim FC 98 Auerbach/
Stetten angegliedert. 

Die Fußballer des TSV Stetten spielten 
bis 1998 überwiegend in der niedrigsten 
Klasse, hin und wieder unterbrochen von 
einigen kurzfristigen Gastspielen in der 
nächsthöheren Klasse. 

Durch konstanten Spielermangel 
und dem drohenden Rückzug der 
Reservemannschaft aus dem Spielbetrieb, 
entschied man sich 1998 zu einem 
Zusammenschluss mit den Nachbarverein 
SV Auerbach zu einem neuen Verein, 
dem FC 98 Auerbach/Stetten. Beim 
Stammverein verblieben bis heute alle 
anderen Abteilungen. 

Der FC 98 Auerbach/Stetten durfte dank 
der Meisterschaft des SV Auerbach in 
der damaligen Kreisklasse starten und 
belegte dort in seiner ersten Saison 
einen hervorragenden zweiten Rang. Die 
größten Erfolge folgten dann mit dem 
Gewinn des Stetten-Turniers im Jahr 2000 
und dem Aufstieg in die Kreisliga 2001. 
Aufgrund massiver Verletzungsprobleme 
wichtiger Spieler musste man leider 
nach 2 Entscheidungsspielen und 
Elfmeterschießen im Sommer 2002 wieder 
in die Kreisklasse absteigen und spielt 
seitdem in den niedrigsten Ligen.

Aktuell spielt die 1. Mannschaft des FC 98 
in der A-Klasse Allgäu, die 2. Mannschaft 
in der B-Klasse Allgäu.

Der Verein hat von den Bambinis bis 
zur E-Jugend alle Mannschaften selbst 
besetzt. Ab der D-Jugend aufwärts wird 
in Spielgemeinschaften mit unserem 
Nachbarverein FSV Dirlewang sehr 
erfolgreich gespielt. 

DIE MANNSCHAFT
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Stetten/Haigerloch finden wir in 
geschichtlichen Urkunden erstmals im 
Jahr 1084 erwähnt. Die zweite Nennung 
findet sich im Jahre 1275 im „Iiber 
Decimaciones“, einem Verzeichnis 
von Orten, die schon vor über 700 
Jahren eine „Solidaritätsabgabe“ zur 
Finanzierung der Kreuzzüge zu leisten 
hatten.

Stetten gehörte in der Folgezeit 
verschiedenen Herrschaften an. Ab dem 
15. Jahrhundert der von Hohenzollern, 
zunächst der Haigerlocher, später der 
Sigmaringer Linie, die um 1850 an das 
Königshaus Preußen verkauft wurde.

Das Königshaus verfügte zum Zwecke der 
„Förderung des Wohlstandes der armen 
hohenzollerischen Bevölkerung“ die 
Gründung einiger Industriebetriebe, u.a. 
eines Bergwerkes in Stetten, das im Jahr 
1858 den Abbau und die Förderung von 
Steinsalz aufnahm.

Das Salzwerk der Firma Wacker 
Chemie ist neben der Firma Schwörer 
Bautechnik und einigen kleineren 
Handwerksbetrieben noch heute einer 
der bedeutensten Arbeitgeber vor Ort.

Die Gemeinde Stetten, die bis 1971 
selbständig war, hat heute ca. 1700 
Einwohner und wurde zur Stadt 
Haigerloch eingemeindet. Stetten ist 
somit einer von 9 Stadtteilen der Stadt 
Haigerloch.

Der Ort Stetten ist über die Autobahn 
A 81, Ausfahrt Empfingen, nach ca. 10 
km leicht zu erreichen. Die Kreisstadt 
Balingen und die Stadt Hechingen sind ca. 
15 km entfernt.

Neben dem Sportverein als größtem 
Verein in Stetten gibt es noch weitere 
Vereine wie z. B. den Schützen-, Narren- 
Musik-, Kleintierzuchtverein. Des 
Weiteren gibt es noch den Tennisclub, 
den Fischerverein, den MSC, den Obst- 
und Gartenbauverein, die Schaiblin.Hexa 
und weitere Vereine bzw. Organisationen.

DIE GEMEINDE

Stetten/Haigerloch
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DER VEREIN

SV Grün-Weiß Stetten/Haigerloch

In der Geschichte des SV Grün-Weiß 
Stetten beginnen die Aufzeichnungen 
der Chronik schon im Jahre 1920. 
Ohne Gründung eines Vereins wurde 
bereits nach dem ersten Weltkrieg in 
Stetten Fußball gespielt. Das offizielle 
Gründungsdatum war der 3. Mai 1946. 

Heute hat der Sportverein ca. 320 
Mitglieder und ist damit der Größte 
Verein in Stetten. 

Der Jugendabteilung beim SVS gehören 
ca. 50 Jugendspieler an. Besetzt sind 
derzeit die Jugendmannschaften der 
A-, B-, C-, D-, E-, F-Jugend und den 
Bambinis, zum Teil in Spielgemeinschaften 
zusammen mit allen Vereinen der 
Stadt Haigerloch. Geführt wird die 
Jugendabteilung durch Roland Schneider, 
der auf eine großartige Unterstützung 
durch die Jugendtrainer bzw. -betreuer 
bauen kann. 

Sportliche Höhepunkte in der nun über 
60-jährigen Vereinsgeschichte gibt es 
viele. 

U.a. gehören hierzu die Aufstiege in 
die Landesliga Staffel 4 in den Jahren 
1988, 2010, 2012, 2014. Daneben ist 
der SVS Rekord-Eyachpokalsieger in 
der Raumschaft Haigerloch. Die SVS 
Mannschaft wurde in den Jahren 2010, 
2011 und 2014 Turniersieger beim Stetten-
Turnier. Aktuell spielt die 1. Mannschaft 
in der Bezirksliga Zollern mit dem Ziel, auf 
den vorderen Tabellenplätzen zu landen.

Von links nach rechts 

Obere Reihe: Mathias Ratajczak, Steven Baier, (Co-Trainer) Tobias Seibold, Enrico Baiker, 
 Manuel Wagner, Luca Schneider, Patrick Pitzen, Lucas Butz

Mittlere Reihe: (Trainer) Lars Eschment, (Abteilungsleiter) Jannik Schneider, Patrick Preis, Alex Schweizer, 
 Marius Schler, Gino Rago, Manuel Hauke, (1. Vorsitzender) Mihael Nemecek, 
 (Betreuer) Rolf Pfeffer

Untere Reihe: Christoph Pfeffer, Lenard Pfeffer, Torsten Seibold, Tobias Woldert, Nico Kienzle, 
 Nico Schneider, Simon Butz, Alessio Lonis

Die 2. Mannschaft des SV Stetten, unser 
Perspektivteam, spielt aktuell mit dem 
Nachbarverein SV Rangendingen in einer 
Spielgemeinschaft in der Kreisliga B2. Sie 
ist ein wichtiges Bindeglied zwischen dem 
Jugendbereich und der 1. Mannschaft. 

Langfristiges Ziel ist in jedem Fall die 
Integration jüngerer Spieler und damit die 
Aufrechterhaltung des Spielbetriebes. 

Gefeiert wurde im Jahr 1996 das 
50-jährige Vereinsjubiläum, im Jahr 2006 
das 60- und im Jahr 2021 das 75- jährige 
Vereinsjubiläum. Im Jahr 2015 wurde das 
40. Stetten-Turnier ausgerichtet. 

Der Sportverein Grün-Weiß Stetten 
ist dank der engagierten Arbeit der 
Vorstands- und Ausschussmitglieder, 
aber auch aller anderen Mitglieder, im 
Aufwärtstrend. Die Jugendarbeit trägt ihre 
Früchte. 

In Eigenleistung wurde im Jahre 2000 eine 
neue Flutlichtanlage am Trainingsplatz 
installiert. Im März 2000 wurde des 
Weiteren mit dem Neubau eines 
Vereinsheimes begonnen, welches bereits 
im April 2001 in Teilen eröffnet und im 
Jahr 2002 offiziell eingeweiht wurde. 

Zwischenzeitlich entstand ein kleiner 
Kinderspielplatz neben dem Sportgelände 
und das Sportheim wurde in Eigenleistung 
2007 renoviert. Im Jahr 2010 wurde mit 
Eigenmitteln ein neuer Rasenmäher sowie 
ein Beregner für den Sportplatz gekauft.

DIE MANNSCHAFT
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SPIELPLAN 46. STETTEN-TURNIER

Vorrunde

SPIELPLAN 46. STETTEN-TURNIER

Einlagespiele & Endrunde

I. Teilnehmende Mannschaften

Gruppe A Gruppe B
1. Stetten/Hechingen 1. Stetten/Haigerloch
2. Stetten/Karlstadt 2. Stetten/Remstal
3. Stetten/Mühlheim 3. Stetten/Rhön
4. Stetten/Hohentengen 4. Stetten/Allgäu

II. Spielplan Vorrunde

Nr. Platz Grp. Beginn Spielpaarung Ergebnis Tore

1 1 A 10:00 Stetten/Hechingen A1 - A2 Stetten/Karlstadt :

2 1 A 11:00 Stetten/Mühlheim A3 - A4 Stetten/Hohentengen :

3 1 B 12:00 Stetten/Haigerloch B1 - B2 Stetten/Remstal :

4 1 B 13:00 Stetten/Rhön B3 - B4 Stetten/Allgäu :

5 1 A 14:00 Stetten/Hechingen A1 - A3 Stetten/Mühlheim :

6 1 A 15:00 Stetten/Karlstadt A2 - A4 Stetten/Hohentengen :

7 1 B 16:00 Stetten/Haigerloch B1 - B3 Stetten/Rhön :

8 1 B 17:00 Stetten/Remstal B2 - B4 Stetten/Allgäu :

9 1 A 10:00 Stetten/Karlstadt A2 - A3 Stetten/Mühlheim :

10 1 B 11:00 Stetten/Remstal B2 - B3 Stetten/Rhön :

11 1 A 12:00 Stetten/Hohentengen A4 - A1 Stetten/Hechingen :

12 1 B 13:00 Stetten/Allgäu B4 - B1 Stetten/Haigerloch :

III. Abschlußtabellen Vorrunde

Gruppe A Sp. Pkt. Tore Diff.

1. Stetten/Mühlheim :

2. Stetten/Karlstadt :

3. Stetten/Hechingen :

4 Stetten/Hohentengen :

Gruppe B Sp. Pkt. Tore Diff.

1. Stetten/Allgäu :

2. Stetten/Rhön :

3. Stetten/Haigerloch :

4. Stetten/Remstal :

IV. Einlagenspiel

Nr. Platz Beginn Einlagespiel A Jugend Sonntag Ergebnis Tore

13 1 14:00 - :

Nr. Platz Beginn Einlagespiel Damen Sonntag Ergebnis Tore

14 1 15:00 - :

13 1 :
4. Gruppe A 4. Gruppe B

14 1 :
3. Gruppe A 3. Gruppe B

Nr. Platz Beginn Spiel um Platz 3 und 4 Ergebnis

15 1 16:15 Stetten/Karlstadt Stetten/Rhön :
2. Gruppe A 2. Gruppe B

Nr. Platz Beginn Endspiel Ergebnis

16 1 17:30 Stetten/Mühlheim Stetten/Allgäu :
1. Gruppe A 1. Gruppe B

VI. Plazierungen

1.  
2.  
3.  
4.  
5. Stetten/Haigerloch
6. Stetten/Remstal
7. Stetten/Hechingen
8. Stetten/Hohentengen

V. Endrunde
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Die Gemeinde Stetten liegt am Fuße der 
Schwäbischen Alb, die sich im Süden des 
Dorfes bis zu 950 m über NN aufwölbt, 
wobei die Stammburg des letzten 
deutschen Kaiserhauses, die Burg 
Hohenzollern, vom gleichnamigen Berg 
herunter grüßt.

Stetten/Hechingen wurde um 1130 
erstmals in einer Chronik des 
Klosters Zwiefalten erwähnt. Das 
wichtigste Kulturdenkmal Stettens 
ist die Klosterkirche St.Johannes, die 
Klosteranlage selbst wurde 1803 im Zuge 
der der Säkularisation aufgehoben und 
bei einem Brand 1898 fast vollständig 
zerstört. Mit ihrem Kreuzrippengewölbe 
stellt die Klosterkirche das bedeutendste 
frühgotische Bauwerk im Kreisgebiet dar.

Stetten war von Anbeginn ein Zollerisches 
Bauerndorf, in das bis Ende des 19. 
Jahrhunderts die Schuhindustrie 
einzog. Nach dem 2. Weltkrieg kam der 
Wandel vom Bauerndorf zur Industrie 
und heute gibt es nur noch wenige 
landwirtschaftliche Betriebe.

Die Gemeinde, die bis 1971 selbstständig 
war, umfasst heute 1854 Einwohner und 
stellt damit den bevölkerungsreichsten 
Stadtteil Hechingens dar.

Heute sichert die Firma Baxter (ehemals 
Gambro), dessen Dialysatoren weltweit 
vertrieben werden, die Arbeitsplätze in 
und um Stetten.

Stetten pflegt regen Kontakt mit 
ausländischen Städten und Gemeinden, 
wie Jous-les Tours und Stetten/Elsaß in 
Frankreich. Stetten/Aaragau, Stetten/
Schaffhausen, sowie Fehraldtor in der 
Schweiz, wie auch Dölsach und Stetten/
Korneuburg (Wien) in Österreich. Große 
Verdienste für den Aufbau und die 
Pflege dieser Verbindungen mit den 
sieben Partnergemeinden haben sich der 
langjährige ehemalige Ortsvorsteher und 
Ehrenvorstand des TSV Stetten Hechingen 
1912 e.V. Franz Buckenmaier und die 
Familie Wolf/Bausinger erworben.

DIE GEMEINDE

Stetten/Hechingen
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DER VEREIN

TSV Stetten Hechingen 1912

Der Verein wurde im Jahr 1912 gegründet. 
Zur damaligen Zeit wurde jedoch nur das 
Männerturnen betrieben.

Mit dem 2. Weltkrieg musste die 
Vereinstätigkeit eingestellt werden und 
erst 1956 wurde durch sportbegeisterte 
Männer der Verein wieder ins 
Lebengerufen. Zu jener Zeit hatte 
der Fußball eine Blütezeit. Es wurde 
eine Fußballabteilung aufgestellt und 
der Verein in TSV Stetten 1912 e.V. 
umbenannt. 

In rascher Folge erspielte sich die 
Mannschaft den Aufstieg bis zur 
Landesliga, in der man von 1963 bis 1965 
spielte. Höhepunkt der Vereinshistorie 
war die Meisterschaft im Jahr 1963 in 
der A-Klasse Zollern (heute: Bezirksliga 
Zollern). 

Die Herrenmannschaft spielt aktuell in der 
Kreisliga B3 des Bezirks Zollern, wo sie 
In der Saison 2009/2010 zuletzt Meister 
wurde und verpasste in der Saison 
2011/2012 in der Relegation knapp den 
Wiederaufstieg. 

Das Aushängeschild des Vereins ist die 
sehr erfolgreiche Damenmannschaft 
des Vereins, die in der Saison 2006/07 
als Meister in die Regionalliga 
Aufstieg und sich bis zum Abstieg 
in der Saison 2014/2015 die Klasse 
jeweils sichern konnte. In der Saison 
2017/2018 erreichten die Damen den 
zweiten Tabellenplatz der Bezirksliga 
Schwarzwald/Zollern und scheiterte als 
Vizemeister knapp in der Relegation.

Zudem besitzt der Verein eine D-,C- 
und B-Juniorinnen Mannschaft in 
Spielgemeinschaft mit dem FC 48 
Steinhofen e.V./FC Wessingen 1956 e.V./ 
SV Rot-Weiß Haigerloch 1928 e.V.

Der Verein besitzt außerdem eine Tennis- 
und Turnabteilung und umfasst derzeit 
246 Mitglieder.

Der TSV Stetten Hechingen 1912 e.V. war 
bereits fünf Mal Ausrichter des Stetten 
Turniers - 1977, 1989, 1999, 2006 und 
2018. Ein Turniersieg gelang bisweilen 
jedoch noch nicht.

DIE MANNSCHAFT
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Stetten/Hohentengen (451 Hektar) 
liegt zwischen Schaffhausen/Schweiz 
und Waldshut-Tiengen im äußersten 
Süden der Bundesrepublik und 
ist von zwei Seiten von Schweizer 
Gebiet umschlossen. In nächster 
Nähe liegen das schweizerische 
Schaffhausen mit dem Rheinfall und das 
schweizerische Bad Zurzach mit seinen 
Thermalquellen.

Von Zürich aus ist Hohentengen-Stetten 
in 35 Minuten erreichbar. Angeschmiegt 
an die Ufer des Rheins, verwöhnt von 
der Sonne sind Hohentengen und seine 
Ortschaften auch herrliches Urlaubsziel 
vieler Touristen.

Stetten wurde im Jahre 1086 erstmals 
urkundlich erwähnt als „Stettin“ und 
feierte 1986 mit einem großen Dorffest 
sein 900-jähriges Jubiläum. Das 
Wappen von Stetten ist ein sulzisch-
schwarzenbergisches Allianz-wappen.

Im Jahre 1934 kam die bis dahin 
selbständige Gemeinde Günzgen, die 
bereits mit Stetten einen gemeinsamen 
Schulverband bildete, zur Gemeinde 
Stetten. Im Zuge der Gemeindereform des 
Landes Baden-Württemberg im Jahre 1975 
wurde Stetten in die Nachbargemeinde 
Hohentengen a. H. eingegliedert. Stetten 
liegt 433 m über dem Meeresspiegel 
und zählt heute 298 Einwohner. Somit 
dürfte es das kleinste aller Stetten in der 
Bundesrepublik sein. Im Moment wird 
gerade ein neues Baugebiet für ca. 25 
neue Bauplätze erschlossen, so dass 
das kleine Dorf in absehbarer Zeit die 
Einwohnerzahl von 300 überschreiten 
wird.

In der Gesamtgemeinde Hohentengen 
leben heute knapp 4.000 Einwohner. 

Sehr aktiv war und ist das Vereinsleben 
in Stetten. Die örtlichen Vereine bringen 
seit langem sowohl in kultureller wie 
in sportlicher Hinsicht beachtliche 
Leistungen. In einem Dorf, in dem 
das Vereinsleben intakt ist, herrscht 
Betriebssamkeit und Leben. Das so 
wichtige Zusammengehörigkeitsgefühl 
bleibt erhalten. In diesem Zusammenhang 
darf auch noch an das große ADAC-
Bergrennen erinnert werden, das 
alljährlich tausende von Zuschauern 
anlockte und somit Stetten in 
weitem Umkreis bekannt machte. 
Aus „Umweltgründen“ wurde das 
Bergrennen 1988 ohne vorherige 
Ankündigung wenige Tage vor der 
Veranstaltung verboten, was nicht nur die 
Motorsportfreunde bedauerten.

Der Ortskern in Stetten wurde 
im Sommer 1996 im Rahmen des 
Dorfentwicklungsplanes fertiggestellt. 
Besonders glücklich sind die Einwohner 
von Stetten über die verkehrsberuhigende 
Ortsumfahrung.

Der Luftkur- und Weinort Hohentengen 
a. H. mit seinen umliegenden Ortsteilen 
ist zu einem beliebten Erholungs- und 
Urlaubsort geworden.

DIE GEMEINDE

Stetten/Hohentengen

Zusammen 
mehr erreichen! 
Pack dein Herzensprojekt an! Ob Vertreter eines  
Vereins, einer gemeinnützigen Organisation oder einer Kommune 
– damit soziale Projekte nicht auf der Strecke bleiben müssen wir 
einander unterstützen. Zusammen können wir mehr erreichen 
und mit einer starken Community gemeinsam die Zukunft anpa-
cken,  #einfachJETZT.

Startet jetzt euer Crowdfunding-Projekt unter ewr-crowd.de!
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FC Hochrhein Hohentengen-Stetten

Am 13. Mai 2011 gründeten 
Vorstandsmitglieder, Aktiv- und 
Passivmitglieder des FC Eintracht 
Stetten und des SC Hohentengen einen 
neuen Fußballverein, den FC Hochrhein 
Hohentengen-Stetten e.V.

Mit der Gründung des FC Hochrhein 
wurden die Weichen für die Zukunft 
des Fußballs in Hohentengen und 
seinen Teilgemeinden gestellt. Der 
Verein hat ca. 750 Mitglieder und neben 
der Fussballabteilung auch eine Ski-, 
Volleyball- und Turnabteilung.

Die 12 Jugendmannschaften decken alle 
Altersklassen ab und spielen ab der 
C-Jugend in einer Spielgemeinschaft mit 
unserem Nachbarverein, dem SV Rheintal.

Aktuell nehmen vier Aktivmannschaften 
am Spielbetreib teil, zwei Herren- und 
zwei Damenmannschaften.

Unsere erste Damenmannschaft spielt 
in der Verbandsliga und damit in der 
höchsten Spielklasse des südbadischen 
Fussballverbandes.

Nach der Meisterschaft in der Kreisliga 
A Ost im Juni 2019 spielt unsere erste 
Herrenmannschaft aktuell ihre dritte 
Saison in der Bezirksliga Hochrhein.

Von links nach rechts 

Obere Reihe: Andreas Rutschmann, Luca Magerl, Noel Zipfel, Philipp Jedlicka, Nick Schupp, 
 Marcel Kübler, Justin Urland

Mittlere Reihe: Mike Amann (Co-Trainer), Michael Lauber (Co-Trainer), Tom Wehrle, Julian Widlund, 
 Lasse Brugger, Simon Lauber, Fabio Kech, Timo Keslinke, Philip Brandl (Trainer), 
 Stefan Napoletano (Betreuer)

Untere Reihe: Francesco Melina, Nico Maier, Jochen Röger, Axel Peterhans, Lucas Mülhaupt

DIE MANNSCHAFT
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Stetten gehört zu den ältesten 
Siedlungsplätzen im Werntal und 
blickt auf eine lange Geschichte 
zurück, die sich in erster Linie 
mit dem Weinbau verbindet. Die 
zahlreichen Fachwerkhäuser, Ausdruck 
bescheidenen Wohlstands, prägen noch 
heute das geschlossene Ortsbild.

Stettens Wappen ist der langen 
Geschichte wie dem Weinbau 
gleichermaßen verpflichtet: Im roten 
Torbogen zur Kirchenburg von 1691 steht 
auf weißem Grund eine grüne Traube.

Die große Winzergemeinde im Werntal 
wurde 788 erstmals erwähnt, doch geht 
die Besiedlung bis auf die Jungsteinzeit 
zurück. Der Ort hat in Teilen noch 
unverfälschten fränkischen Dorfcharakter, 
dem sich seit 2018 eine aus eigenen 
Reihen initiierte Dorferneuerung widmet. 
In vier Bauabschnitten wird mit Hilfe von 
Fördergeldern der EU der historische 
Ortskern Stettens rund um die Pfarrkirche 
St. Albanus umfassend renoviert. 
Bereits im Jahr 2019 konnten vor dem 
Torbogen die neugepflasterte Straßen- 
und Wegeführung, die Anlegung von 
Grünflächen, ein Brunnen mit Wasserlauf, 
barrierefreie Zugänge sowie ein 
Biergarten vor dem sanierten Gasthaus 
am Torborgen fertiggestellt werden. 
Das Weinfest erstrahlte im Jahr 2019 also 
bereits in neuem Glanz.

Auch die Bevölkerungsentwicklung 
zeigt für den ländlichen Raum 
positive Tendenzen. Aktuell leben 
ca. 1060 Einwohner in Stetten. Die 
Nähe zu Würzburg und Karlstadt als 
Mittelzentrum, ein intaktes Vereinsleben, 

das Vorhandensein von Sportanlagen, 
Mehrzweckhalle, Kindergarten, 
Mittagsbetreuung, Bäcker, Metzger usw. 
machen den Ort attraktiv und sorgen 
für eine ausgewogene Altersstruktur 
der Bevölkerung, was sich fruchtbar 
auf das soziale und kulturelle Leben im 
Dorf auswirkt. Vor diesem Hintergrund 
beschloss der Karlstadter Stadtrat im 
Herbst 2018 auch die Ausweisung 
eines Neubaugebietes oberhalb der 
Buchenhölle. 

Der wechselseitigen Geschichte 
Stettens widmen sich die im Jahre 2008 
gegründeten „Geschichtsfreunde 
Stetten“. Historisch interessierte und 
engagierte Stettener Bürger sammeln und 
bewahren das geschichtliche Erbe des 
Winzerdorfes. Neben den zahlreichen 
Veranstaltungen der Stettener Vereine 
wird im kommenden Jahr auch wieder 
das traditionelle Weinfest stattfinden. Am 
dritten Juliwochenende sind alle Gäste 
aus Nah und Fern dazu eingeladen, in 
der neuen Ortsmitte ein Fest zu erleben, 
das durch seine Ursprünglichkeit 
und Gemütlichkeit dem Prädikat 
„Fränkisches Weinfest“ alle Ehre macht. 
Ebenso veranstaltet der Winzerverein 
Stetten jedes Jahr im Mai die bekannte 
Weinlagenwanderung. Bei herrlichem 
Blick auf das Maintal sind alle Besucher 
zu einer Weinverköstigung herzlich 
eingeladen. Einen Höhepunkt in jedem 
Jahr stellt die Närrische Weinprobe dar 
– im November lädt der Carnevals-Club-
Stetten seine Gäste zu fünf erlesenen 
Weinen mit kabarettistischer und 
musikalischer Unterhaltung.

DIE GEMEINDE

Stetten/Karlstadt

Ihr Experte für Vans  
und Transporter.

Mein Name ist Peter Bramorski. Ich bin Ihr qualifizierter Ansprechpartner bei  Mercedes-Benz  
für Transporter und eVans. Durch meinen täglichen Kontakt mit vielen Handwerksbranchen  
kenne ich die Anforderungen meiner Kunden genau.  Auch im Bereich Vans für den privaten  
Gebrauch bin ich jederzeit für Sie da. Sie erreichen mich telefonisch unter 0176 - 30 91 97 96   
oder per Mail unter peter.bramorski@mercedes-benz.com

Sprechen Sie mich an, ich freue mich auf Sie!

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Partner vor Ort: Niederlassung Landau, Am Schänzel 1, 76829 Landau
www.mercedes-benz-landau.de



6968

Die SpVgg Stetten wurde am 13. April 
1946 als Nachfolgeverein des bereits 1923 
gegründeten Radfahrvereins Victoria 
Stetten gegründet, und ist mit aktuell 
ca. 580 Mitgliedern der größte Stettener 
Ortsverein.

Bereits 1927 bildete sich eine erste 
Fußballmannschaft mit dem Namen 
Spielvereinigung Stetten, welcher bei 
der Neugründung des Vereins nach 
dem 2. Weltkrieg nun im Vereinsnamen 
Berücksichtigung fand.

Im Oktober 1947 wurde der neue 
Sportplatz am heutigen Sportgelände 
übergeben, welches mit der Fertigstellung 
der Mehrzweckhalle im Jahr 1978 nochmal 
erheblich aufgewertet wurde.

Da es von da an zusätzliche Möglichkeiten 
der sportlichen Betätigung gab, konnten 
zur bereits vorhandenen Fußballabteilung 
1979 noch eine Wanderabteilung und 
eine Tischtennisabteilung sowie 1980 
eine Turnabteilung der SpVgg Stetten 
angeschlossen werden. Zuvor hatte 
sich bereits 1974 die neun Jahre zuvor 
gegründete Schachabteilung dazu 
entschlossen der Spielvereinigung 
beizutreten. Als letzte der heute noch 
vorhandenen sechs Abteilungen 
gründete sich schließlich 1991 noch die 
Badmintonabteilung.

Die Spielvereinigung ermöglicht es so 
der Stettener Bevölkerung ein attraktives 
und abwechslungsreiches Sportangebot 
wahrzunehmen, was sich vor allem auch 
in einer ausgezeichneten Jugendarbeit 
und daraus resultierenden Erfolgen 
widerspiegelt.

DER VEREIN

SpVgg Stetten/Karlstadt 1946

Als aktuelles Aushängeschild kann 
hier sicherlich die Schachabteilung 
genannt werden, die mit sechs 
aktiven Mannschaften (1. Mannschaft 
spielt aktuell in der Regionalliga) am 
Spielbetrieb teilnimmt und schon eine 
Vielzahl von bayerischen und deutschen 
Meisterschaften in Jugend und Damen-
Bereich sowie 2017 sogar einen Vize-
Europameistertitel in der U16W, erzielen 
konnte.

Die größte Abteilung der 
Spielvereinigung stellt die 
Fußballabteilung mit einer 1. und 2. 
Herrenmannschaft, einer AH-Mannschaft 
und sieben Jugendmannschaften von der 
U7 bis zur U19 dar. Der Juniorenbereich 
ist hierbei besonders hervorzuheben und 
wichtiger Bestandteil der Vereinsarbeit.

Seit Jahren besteht im Juniorenbereich 
eine feste Zusammenarbeit mit den 
umliegenden Nachbarvereinen, welche 
federführend von der SpVgg Stetten als 
Verein im Zentrum koordiniert wird. 

Der größte Erfolg der Fußballabteilung 
war bisher sicherlich die Meisterschaft 
der 1. Mannschaft in der Kreisliga und 
der damit verbunden Aufstieg in die 
Bezirksliga im Jahr 2002. 

Die Fußballabteilung der 
Spielvereinigung Stetten fusionierte 
2013 mit den beiden Nachbargemeinden 
Binsfeld und Müdesheim zum FV Stetten-
Binsfeld-Müdesheim. Ziel dieser Fusion 
war es u.a. den Spielbetrieb einer 1. 
Mannschaft in der Kreisklasse und auch 
einer 2. Mannschaft für die Zukunft 
sicherzustellen.

DIE MANNSCHAFT
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Stetten/Mühlheim liegt im Oberen 
Donautal am Fuße der Schwäbischen 
Alb. Von der frühen Besiedlung 
der Gemarkung Stetten zeugt ein 
alemannisches Gräberfeld am Rande 
der Ortschaft. Urkundlich wurde Stetten 
bereits im Jahre 882 erwähnt.

Stetten wurde im Jahr 1972 im Zuge der 
Gemeindereform zur Stadt Mühlheim 
eingemeindet.

Die Stadt Mühlheim kann auf eine über 
1200-jährige dokumentierte Geschichte 
zurückblicken. Im Mittelalter spielte 
die Stadt eine größere Rolle, wovon die 
häuserüberbauten Stadtmauern des 
alten Stadtkerns, dem eindrucksvolle 
historische Fachwerkbauten sowie 
verträumte Winkel und Gassen eine 
besondere Note geben, noch heute 
zeugen.

Mühlheim mit dem Stadtteil Stetten 
besitzt eine zeitgemäße Infrastruktur 
und ist Sitz moderner Unternehmen 
mit Verbindungen in die ganze Welt. 
Produziert werden u.a. Chirurgische 
Instrumente, Medizintechnik, Dental-
Instrumente, Präzisionswerkzeuge, 
Kugellager, Schaumstoffe, Verpackungen, 
Spritzgußformen und zahlreiche andere 
hochwertige Produkte.

Mühlheim hat inzwischen über 3.500 
Einwohner, davon ca. 750 im Ortsteil 
Stetten und bietet vielen Einheimischen 
und Auswärtigen Arbeitsplätze.

DIE GEMEINDE

Stetten/Mühlheim
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VfL Mühlheim 1930

Der VfL ist mit seinen knapp 800 
Mitgliedern einer der beiden 
großen Vereine in Mühlheim. Die 
fußballbegeisterten Männer aus Stetten 
und Mühlheim gründeten im Jahre 1914 
den 1. FC Pfeil, der sich im Jahre 1930 
mit dem Ring- und Stemmclub zum 
VfL Mühlheim zusammenschloss. Die 
Fußball-Abteilung hat im Jahr 2014 ihr 
100-jähriges Bestehen feiern können. 
In diesem Rahmen waren wir auch der 
Ausrichter des 40. Stetten-Turniers. Der 
VfL Mühlheim gliedert sich heute in 
die Abteilungen Fußball, Ringen und 
dem neu gegründeten Freizeitsport- 
und Gesundheitssportbereich, welcher 
heutzutage große Beliebtheit genießt.

Stolz ist der VfL auf sein nach einem 
Brand im Jahr 1989 wieder aufgebaute 
Vereinsheim sowie auf das Sportgelände 
auf dem Ettenberg. Neben dem Rasen-
Hauptspielfeld und einem Rasen-
Trainingsplatz wurde zudem im Jahr 2020 
ein Winterrasen gebaut und eingeweiht. 
Dieser löste den Ricoten-Allwetterplatz 
ab, welcher zu diesem Zeitpunkt in die 
Jahre gekommen war.

Die Fußball-Abteilung kooperiert 
im Aktiven- und Jugendbereich seit 
einigen Jahren mit dem Nachbarverein 
SV Fridingen. Diese beiden Vereine 
waren auch die Gründungsmitglieder 
des Jugendfußballvereines (JfV) Oberes 
Donautal, zu dem im Jahr 2021 noch 
ein weiterer Nachbarverein, der VfL 
Nendingen, aufgenommen wurde. Heute 
nehmen insgesamt 12 Juniorenteams von 
der A- bis zur F- Jugend am Spielbetrieb 
teil.

Bei den aktiven Mannschaften spielt 
die erste Mannschaft seit der Saison 
2018/2019 ununterbrochen in der 
Landesliga Württemberg. Nach einer 
äußerst schwierigen Vorrunde der Saison 
2021/2022 mit extremem Verletzungspech 
steht die Mannschaft jedoch vor dem 
Abstieg in die Bezirksliga. Die zweite 
Mannschaft des VfL und des SV Fridingen, 
die unter dem Namen SG Fridingen/
Mühlheim I auftritt, spielt in der Kreisliga 
A, die dritte Mannschaft dagegen in der 
Kreisliga B.

Die größten Erfolge in der Geschichte der 
Fußball-Abteilung war der dreimalige 
Aufstieg in die Landesliga sowie das 
Erreichen des WfV-Pokal Achtelfinales 
im Jahre 2012 gegen den damaligen 
Drittligisten 1. FC Heidenheim.

Von links nach rechts 

Obere Reihe: Lamin Manjang, Max Kupferschmid, Jan Kupferschmid, Niklas Örtel, Jonas Kirchner,  
 Augustine Dacosta

Mittlere Reihe: Benjamin Leder (Vorstand Fußball), Marcel Schilling, Sebastian Gleich, 
 Daniel Wieser (Trainer), Jannik Mauch, Leon Waizenegger, Bassirou Djibril (Betreuer)

Untere Reihe: Leonardo Schilacci, Philipp Wolf, Julian Bacher, Ivan Gonzalez-Garcia, Robin Schad,  
 Maximilian Lang, Marc Bippus, Hendrik Hilzinger

DIE MANNSCHAFT
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Stetten ist Bestandteil der Gemeinde 
Kernen im Remstal, welche 1975 im 
Zuge der Gemeindereformen aus 
den beiden bis dahin selbstständigen 
Ortschaften Rommelshausen und 
Stetten entstanden ist. Der Ortsteil 
Stetten ist vor allem durch seine 
landschaftlichen Reize überregional 
bekannt und ist ein vielbesuchter 
Naherholungs- und Weinort mit 
imposantem Ortsbild.

Mitte des 13. Jahrhunderts wurde Stetten 
erstmals urkundlich erwähnt: Am 2. 
Februar 1241 verkauften die Grafen Ulrich 
und Eberhard von Württemberg einen Hof 
an das Kloster Heiligenkreuztal.

Um 1300 wurde die Y-Burg oberhalb 
des Tals errichtet. Die von Weinbergen 
umgebene ehemalige Wohnburg wurde in 
den Jahren 1760 und 1761 bis auf die vier 
Außenmauern abgebrochen. Heute gilt 
die Burgruine als bekanntes Wahrzeichen 
des Stettener Weinorts und ist ein 
beliebtes Ausflugsziel.

Zwischen 1384 und 1387 wurde das 
Schloss zu Stetten im Tal gebaut. Das 
Schloss war zeitweise der Witwensitz 
der Herzoginnen. Die beliebte Herzogin 
Magdalena Sibylla ließ 1682 die 
Schlosskapelle mit frommpietistischen 
Bildern ausmalen und mischte auch 
politisch kräftig mit. Auch die weniger 
beliebte Mätresse ihres Sohnes Herzog 
Eberhard Ludwig, Wilhelmine von 
Grävenitz, residierte 19 Jahre lang als 
Ortsherrin in Stetten. Seit 1864 beherbergt 
die Schlossanlage die Diakonie Stetten.

Am Fuße des Schurwaldes gelegen gilt 
Stetten heute als das „Tor zum Remstal“ 
und ist weit über seine Grenzen hinaus 
für seine vielfältigen, kulturellen und 
gastronomischen Veranstaltungen 
bekannt und beliebt.

DIE GEMEINDE

Stetten/Remstal
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TV Stetten im Remstal

Der TV Stetten wurde im Jahre 1908 
gegründet. Bereits im Jahr 1919 gab 
es erste Überlegungen zu einer 
Fußballabteilung, aber durch die Struktur 
der Gemeinde und des Vereins fehlten die 
notwendigen Impulse dazu.

Im Jahr 1948 stimmte der Ausschuss des 
TV Stetten dann der Gründung einer 
Fußballabteilung zu. Im Jahr 1950 kam 
dann schon eine Reservemannschaft dazu, 
allerdings mussten zu Beginn manche 
Spieler regelmäßig zweimal spielen. Im 
Jahr 1952 begann dann die Jugendarbeit 
der Fußballabteilung, die bis heute noch 
die Basis für die Entwicklung der Aktiven 
Mannschaften darstellt.

In den Folgejahren gab es ein auf und ab 
in den damaligen C- und B-Klassen. 1965 
gelang der bis dahin größte Erfolg mit 
dem Aufstieg in die A-Klasse. In den 70er 
Jahren spielte der Verein überwiegend in 
der neuen Kreisliga A (frühere B-Klasse).

1975 folgte dann mit der Durchführung 
des ersten Stetten-Turniers in Stetten / 
Remstal ein wichtiger Meilenstein in der 
Geschichte der Fußballabteilung.

1987 stieg die Mannschaft in die 
Bezirksliga auf, wo sie sich auch einige 
Jahre halten konnte. In den 90er Jahren 
folgte der Abstieg in die Kreisliga A 
und Anfang des neuen Jahrtausends 
stieg man in die Kreisliga B ab. In den 
Jahren 2005 – 2009 spielte der TV Stetten 
regelmäßig an der Spitze der Liga mit, im 
Jahr 2010 gelang dann der lang ersehnte 
Wiederaufstieg in die Kreisliga A, in 
welcher der TV Stetten bis heute spielt.

Die Freude am Fußballsport, der 
Zusammenhalt und die Kameradschaft 
stehen beim TV Stetten seit jeher über 
dem bedingungslosen Erfolg. So ist es 
auch weiterhin unser Ziel, durch eine 
qualitativ hochwertige Jugendarbeit die 
Basis für die aktiven Mannschaften zu 
bilden.

DIE MANNSCHAFT
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Der Ort Stetten/Rhön liegt im Landkreis 
Rhön-Grabfeld in Unterfranken, der den 
nördlichsten Landkreis Bayerns bildet.

Im Norden stößt dieser an Hessen 
und im Osten an Thüringen. Ganz in 
der Nähe liegt Ostheim v. d. Rhön. 
Die Gründungsstadt der bekannten 
Limonade „Bionade“. Die Kreisstadt Bad 
Neustadt an der Saale ist bekannt für ihre 
zahlreichen Kurbetriebe und dem Rhön-
Klinikum Campus, der in Bad Neustadt 
seinen Firmensitz hat und hier zahlreiche 
Spezialkliniken unterhält.

Bis zur Grenzöffnung nach Thüringen 
im Jahr 1989 lag Stetten/Rhön direkt im 
Grenzgebiet zur ehemaligen DDR. Jetzt 
liegt man geographisch mitten im Herzen 
der Bundesrepublik Deutschland etwa in 
der Mitte zwischen Schweinfurt und Fulda.

Die Grenzöffnung brachte dem Landkreis 
einen Bevölkerungsanstieg und ein 
spürbares Wirtschaftswachstum mit sich. 
Aber nach wie vor herrscht eine der 
höchsten Arbeitslosenquoten in Bayern 
vor. Eine Verbesserung verspricht man 
sich von der sich im Bau befindlichen 
Autobahn A 71 von Schweinfurt nach 
Erfurt/Thüringen.

Erstmals wurde Stetten im Jahre 838 in 
einer Schenkungsurkunde des Klosters 
Fulda erwähnt. Über den tatsächlichen 
Zeitpunkt der Ortsgründung fehlen jedoch 
die genauen Angaben.

Im Rahmen der Gebietsreform im Jahre 
1978 hat Stetten seine Selbständigkeit 
verloren. Stetten wurde nach Sondheim/
Rhön eingemeindet.

Heute zählt Stetten ca. 380 Einwohner. 
Neben dem Sportheim gibt es ein 
Schützenhaus und die Gastwirtschaft „Zur 
Linde“.

2019/2020 wurde der Ortskern renoviert 
und modernisiert. Mit den zahlreichen 
Fachwerkhäusern zeigt sich Stetten nun 
von seiner schönsten Seite.

Unmittelbar nach der Ortschaft 
erheben sich die Mittelgebirgszüge 
der Hohen Rhön, die mittlerweile 
als Biosphärenreservat ausgewiesen ist. 
Neben Kreuzberg und Wasserkuppe 
befinden sich dort noch einige andere 
Sehenswürdigkeiten. Die Rhön stellt 
ein attraktives Erholungsgebiet für Jung 
und Alt dar. Die vielen Besucher aus 
nah und fern haben zur Folge, dass der 
Fremdenverkehr ein sehr bedeutender 
Wirtschaftszweig ist, der vielen Menschen 
einen Arbeitsplatz bietet.

Neben dem Sportverein mit den 
Sparten Fußball und Kegeln gibt es 
noch einen Schützenverein, Obst- und 
Gartenbauverein, den Feuerwehrverein, 
den Musikverein Sondheim-Stetten sowie 
einen Dorfchor, der bereits bei vielen 
örtlichen Veranstaltungen seine Zuhörer 
begeisterte.

DIE GEMEINDE

Stetten/Rhön

Durchblick
deine Finanzen.
Finanzplaner, Kontowecker
und Multibanking – mit 
unseren digitalen Banking-
Funktionen immer den Über-
blick behalten. Und den Kopf
frei für das, was wichtig ist.
Jetzt freischalten auf
www.sparkasse-donnersberg.de

Weil’s ummehr als Geld geht.
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DER VEREIN

TSV Concordia Stetten Rhön

Der TSV Concordia Stetten/Rhön wurde 
im Jahre 1910 gegründet. Hauptaufgabe 
des Vereins war die Förderung der 
Leibeserziehung der Jugendlichen.

Der TSV beteiligt sich mit vielen 
Veranstaltungen wie dem Pokalturnier, 
Stundenlauf, Kirchweihessen und dem 
JOHC aktiv am Leben in der Gemeinde. 
Im Jahr 2010 feierte der TSV sein 
100-jähriges Vereinsjubiläum und war 
im selben Jahr auch zum vierten Mal 
nach 1981, 1990 und 2000 Ausrichter des 
Stettenturniers.

Heute hat der TSV Stetten/Rhön ca. 200 
aktive und passive Mitglieder.

Im Bereich Fußball ist neben 
der 1. Mannschaft auch eine 2. 
Herrenmannschaft in der Verbandsrunde 
gemeldet. Unsere AH- Fußballer spielen 
mit dem Nachbarverein TSV Sondheim 
zusammen.

Aushängeschild des TSV Stetten war 
vor allem in den 90er Jahren die 1. 
Fußballmannschaft, die 1994 – 1998 ihre 
größten Erfolge feierte:

B-Klassenmeisterschaft im Spieljahr 
1994/1995 verbunden mit dem 
erstmaligen Aufstieg in die A- Klasse

1995 erreichte die Mannschaft die 5. 
Runde im DFB-Vereinspokal, in der die 
Mannschaft vor über 1000 Zuschauern 
mit 1:2 n.V. an der DJK Waldberg (1997 
Gegner des FC Bayern München in der 
DFB Pokal Hauptrunde) scheiterte.

Im Spieljahr 1996/1997 stieg man nach 
der erneuten B-Klassenmeisterschaft zum 
zweiten Mal in die A-Klasse auf.

1997 gewann die Mannschaft erstmals das 
Stetten-Turnier in Stetten/Pfalz.

In der Saison 1997/1998 schaffte man 
erstmals den Klassenerhalt in der 
A-Klasse. Außerdem gewann die Elf 
insgesamt 5 Mal seit Bestehen des Vereins 
die Meisterschaft in der C-Klasse.

Der Abstieg in die neu eingeführte 
B-Klasse erfolgte im Spieljahr 2012, in der 
die 1. Mannschaft auch aktuell im guten 
Mittelfeld spielt.

Der TSV stellt aktuell eine 2. 
Mannschaft in der RRCL (Rhöner-
Reserve-Championsleague). In der 
sie in der Saison 2015/2016 erstmalig 
in der Geschichte unserer Reserve 
ungeschlagen den Meistertitel errungen 
haben. Ziel des TSV Stetten/Rhön ist es 
auch in Zukunft eine eigene 1. Mannschaft 
in die Verbandsrunde zu schicken und 
mittelfristig wieder eine Mannschaft 
aufzubauen, die um den Aufstieg 
mitspielen kann.

Außerdem hat insbesondere die 
Damenmannschaft, die im Jahr 1994 ins 
Leben gerufen wurde, in den letzten 
Jahren viele Aktivitäten und Erfolge 
erzielt. Vorläufiger Höhepunkt war die 
überraschende Meisterschaft der Damen 
in der Verbandsrunde 2000 in der Rhön-
Liga.

Von links nach rechts 

Obere Reihe: Alexander Link, Markus Klett, Oliver Zehe (Trainer), Thomas Werner, Sebastian Hock, 
 Lukas Klett, Steffen Bergmann, Philipp Speth

Untere Reihe: Mark Fischer, Benjamin Brodersen, Lorenz Fischer, Ralf Löhler, Michael Kraus, 
 Christian Link, Lukas Hemmerich, Florian Hack

Es fehlen: Dennis Bätzel, Steven Braungardt, Johannes Pappe

DIE MANNSCHAFT



Neubeck Automobile GmbH | Landwehrstr. 34 | 67346 Speyer 
Tel. 06232 / 6488 | info@neubeck-online.de
Auto-Neubeck GmbH | Wormser Landstr. 194 | 67346 Speyer
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Fabian Dall
Ziegelei 1
67292 Kirchheimbolanden

Traditionelles Handwerk
und anspruchsvolle Lösungen

www.schauss-holzbau.de
info@schauss-holzbau.de  

Telefon: 06352 3427
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Zeit für frischen Wind
in Ihrer Werbung.

sprengsatz.info

Windrad.Wanduhr.
STETTEN-TURNIER

Neue Serie 6

TURNIER VER ANSTALTER JAHR

46. PFALZ 2022

47. HOHENTENGEN 2023

48. KARLSTADT 2024

49. MÜHLHEIM 2025

50. HAIGERLOCH 2026

51. REMSTAL 2027

52. ALLGÄU 2028

53. HECHINGEN* 2029

54. RHÖN 2030

* Anlässlich der Vorbesprechung in Stetten-Hechingen müssen 
die Ausrichter für die nächste Punkterunde festgelegt werden.





aehrenglueck.de 
  aehrenglueck

ÄHRENGLÜCK-MEHLE VON BINDEWALD
AUS DER REGION, FÜR DIE REGION UND FÜR RICHTIG GUTE BACKWAREN

Bahnhofstraße 3

67816 Dreisen
06357-96344

Eisenberger Straße 5

67304 Kerzenheim
06351-8590

Eisenberger Straße 21

67280 Ebertsheim
06359-9458274

Stetten
Dorbert`s Lädche

Viel Vergnügen

wünscht Ihre

Bäckerei

Wolfgang Schmidt

Der TuS 1860 Stetten e.V. 
bedankt sich bei allen Inserenten 

für Ihre Unterstützung!



Wir gedenken 
in Ehrfurcht 
und Dankbarkeit 
den verstorbenen 
Mitgliedern aller 
Stetten-Vereine.



KAEGE AUTOMOBILE GmbH  67294 Stetten       T +49(0)6355 3640

NOSTALGIE
IN ATEMBERAUBENDER
PERFEKTION.

Auf der Basis eines Porsche 993 – und damit der besten luftgekühlten Serientechnik – ist in 
meisterlicher Behutsamkeit eine authentische Hommage an eines der schönsten Modelle der 
Automobilgeschichte entstanden. 
In exklusiver Kleinserie aus Unikaten bauen wir die KAEGE RETRO® individuell nach 
Kundenwunsch in unserer Manufaktur in Stetten, Rheinland-Pfalz.

KAEGE RETRO®

®

www.kaege-retro.de    www.kaege-store.de 


